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BEKANNTMACHUNG zu einer öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates 
am Dienstag, 15. Mai 2018, um 19:00 Uhr 
im Julius-Bissier-Saal, 1. OG, 
Bürger- und Gästehaus (Rathaus) in Hagnau am Bodensee 
 
Tagesordnung 
TOP 1 Bericht des Bürgermeisters 
TOP 2 Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen des Gemeinderates 
TOP 3 Bekanntgabe der Neuwahl zum Feuerwehrkommandanten und dessen Stell-

vertreter 
TOP 4 Neufassung der Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen An-

gehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Hagnau 
TOP 5 Information zur Umstellung auf das neue kommunale Haushalts- und Rech-

nungswesen (NKHR) 
TOP 6 Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023
  -Informationen zum Verfahren 
TOP 7 Gewerbegebiet Langbrühl Ost
 -Aufstellungsbeschluss
 -Billigung des Bebauungsplanvorentwurfs
 -Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Trä-

gern öffentlicher Belange 
TOP 8 Bauanträge/Bauvoranfragen 
TOP 8.1 Abbruch des Gebäudes FlStNr. 115, Dr. Fritz Zimmermann Straße 6 nach dem 

Kenntnisgabeverfahren
 -Ausnahme von der Veränderungssperre für den Geltungsbereich des Bebau-

ungsplans  „Seestraße-Ost, Dr. Fritz Zimmermann Straße-Süd, Strandbadstraße“ 
TOP 9 Kenntnisnahme der Niederschrift zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

vom 20.03.2018 
TOP 10 Verschiedenes (Bekanntgaben, Anträge, Wünsche, Bürgerfragen) 
 
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
Hagnau am Bodensee, den 07.05.2018

Volker Frede
Bürgermeister
 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Öffnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
9.30 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch online lesen. Gehen Sie hierzu einfach auf folgenden 
Link: www.myeblaettle.de/?group=1289 oder den unten stehenden Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App („My eBlättle“) im AppStore iTunes oder im Goog-
le Play Store herunterladen und Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt Meersburg und die Gemeinden Hagnau a. B., Stetten 
und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbindungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zusammenar-
beit mit dem Primo-Verlag anbieten können.
Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Daisendorf 

Rathaus geschlossen ! 

Aufgrund des Brückentages nach dem Feiertag Christi Himmelfahrt, ist das Rathaus am 
Freitag, 11.05.2018 geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung ! 

Bürgermeisteramt 
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Die Gemeinde Hagnau am Bodensee  
sucht zum 01.07.2018 oder aber auch  
zu einem späteren Zeitpunkt eine/n 

 

Mitarbeiter/in für unsere Tourist-Information 
(in Vollzeit oder in Teilzeit) 

 
Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee 
zählt jährlich über 270.000 Übernachtungen. Als wichtige touris-
tische Destination im Bodensee-Gebiet hat der Tourismus bei uns 
einen sehr hohen Stellenwert. 
Zur Verstärkung des Teams in unserer Tourist-Information suchen 
wir deshalb einen tatkräftigen, verantwortungsbewussten und 
engagierten Mitarbeiter (m/w). 
 
Das Aufgabengebiet:

Information, Betreuung und Beratung der Gäste (Leitung des 
Counters)
Ansprechpartner für Gastgeber, Pflege und Aktualisierung der 
Stammdaten der Unterkünfte
Beantwortung von Gästeanfragen per E-Mail/Internet und 
Brief
Vermittlung von Übernachtungen und Vertrieb von touristi-
schen Leistungen (z.B. Erlebniskarten, Weinproben usw.)
Verkauf von Veranstaltungstickets über div. Reservierungspro-
gramme
Abwicklung von Projekten

Ihr Profil:
Abschluss einer kaufmännischen oder touristischen Ausbil-
dung bzw. Erfahrung im Tourismus
Sehr gute regionale Kenntnisse
Sicherer Umgang mit MS-Office Programmen/Internet und 
sozialen Netzwerken
Starke Serviceorientierung und selbstständige Arbeitsweise
Hohe Kommunikations- und Teamfähigkeit
Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
Flexibilität und Bereitschaft zur Wochenendarbeit (Sa/So), Fei-
ertagen sowie bei Veranstaltungen am Abend

Wir bieten Ihnen:
Unbefristete Stelle (100%-Stellenanteil oder in Teilzeit) im öf-
fentlichen Dienst 
Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
Modern ausgestatteter Arbeitsplatz am Bodensee
Junges und motiviertes Team
Die Vergütung entspricht dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst 
(TVöD)

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bei der 
Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
 
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 
 
Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen die Leiterin der Tou-
rist-Information, Frau Sarah Kunle, unter Telefon 07532/4300-45 
und zu personalrechtlichen Fragen Herr Timo Waizmann unter 
07532/4300-10 gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.hagnau.de. 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht 
zum 01.06.2018 befristet bis 30.09.2018 eine 

 

Saisonkraft (m/w)  
für unsere Tourist-Information 

(auf Minijob-Basis – 450 Euro Kraft) 
 
Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee 
zählt jährlich über 270.000 Übernachtungen. Als wichtige touris-
tische Destination im Bodensee-Gebiet hat der Tourismus bei uns 
einen sehr hohen Stellenwert. 
Zur Verstärkung des Teams in unserer Tourist-Information suchen 
wir deshalb einen tatkräftigen, verantwortungsbewussten und 
engagierten Mitarbeiter (m/w). 
 
Das Aufgabengebiet:

Information, Betreuung und Beratung der Gäste
Beantwortung von Gästeanfragen per E-Mail/Internet und 
Brief
Vermittlung von Übernachtungen und Vertrieb von touristi-
schen Leistungen (z.B. Erlebniskarten, Weinproben usw.)
Verkauf von Veranstaltungstickets über div. Reservierungspro-
gramme

Ihr Profil:
Sehr gute regionale Kenntnisse
Sicherer Umgang mit MS-Office Programmen/Internet und 
sozialen Netzwerken
Starke Serviceorientierung und selbstständige Arbeitsweise
Hohe Kommunikations- und Teamfähigkeit
Flexibilität und Bereitschaft zur Wochenendarbeit (Sa/So), Fei-
ertagen sowie bei Veranstaltungen am Abend

Wir bieten Ihnen:
Befristeten Minijob (Saison 01.06. – 30.09.2018)
Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
Modern ausgestatteter Arbeitsplatz am Bodensee
Junges und motiviertes Team

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bei der 
 
Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
 
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 
 
Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen die Leiterin der Tou-
rist-Information, Frau Sarah Kunle, unter Telefon 07532/4300-45 
und zu personalrechtlichen Fragen Herr Timo Waizmann unter 
07532/4300-10 gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.hagnau.de. 
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Ganzjährige Vermietung  
von PKW-Stellplätzen 
Die Gemeinde Hagnau vermietet für die Jah-
re 2018 und 2019 Parkplätze zum Abstellen 
von PKW auf der Fläche in der Ortsmitte. 
 

Mietzeitraum:
Die Parkplätze werden ganzjährig ver-
mietet. Folgende Zeiträume stehen zur 
Verfügung:
a.  ab Vertragsabschluss (spätestens 

jedoch 01.06.2018) bis 31.12.2018 
b.  ab Vertragsabschluss (spätestens 

jedoch 01.06.2018) bis 31.12.2019
Mietzins:

 01.04.-31.10. 67,50 Euro/Monat
 01.11.-31.03. 10,- Euro/Monat

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte schrift-
lich unter Angabe Ihrer vollständigen Ad-
resse, Telefonnummer, Mietzeitraum (bis 
31.12.2018 oder bis 31.12.2019), Verwen-
dungszweck (Hagnauer Bürger, Gastgeber, 
Berufstätig in Hagnau etc.) und Anzahl der 
gewünschten Parkplätze bei: Sarah Kunle, 
Im Hof 1, 88709 Hagnau, kunle@hagnau.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen Fr. Kunle gerne 
unter Tel. 07532 4300-45 zur Verfügung.

 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 

Mülltermine 

Samstag, 12.05.2018 (!!!) 
Biomüll 
 
Donnerstag, 17.05.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 18.05.2018 
Restmüll 
 
Mittwoch, 23.05.2018 (!!) 
Papier 
 
Samstag, 26.05.2018 (!!) 
Biomüll 
 
Samstag, 02.06.2018 (!!!) 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertstoffe frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststoff und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertstoffhöfen angenommen: 

Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 
Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 
 

Veranstaltungen
Mittwoch, 09.05.2018 
15:00 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus 
Siebenhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,50 € Ohne Gästekarte: 15,00 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
 
Donnerstag, 10.05.2018 
11:00 Uhr Hagnauer Brunnenfest / Früh-
schoppenkonzert 
Musikalische Unterhaltung bis abends. Es 
unterhalten Sie die Musikkapelle Hagnau 
und die Musikfreunde Altnau Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt mit Hagnauer 
Weinen, Fischspezialitäten und vieles mehr. 
Veranstalter: Narrenverein Eule Hagnau 
1912 e.V. 
Veranstaltungsort: Dr.-Fritz-Zimmermann-
Straße 

Samstag, 12.05.2018 
21:15 Uhr Sternstunde: 
„Kleine Astronomische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Im Garten: Seestraße 25 / 
um eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung findet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
 
Sonntag, 13.05.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / 
Shanty-Chor Überlingen e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung findet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
Dienstag, 15.05.2018 
15:00 Uhr Kutterfahrt / 
mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Westhafen / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Mittwoch, 16.05.2018 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Linzgau“ / 
Geführte Radtour „Linzgauschleife - Von 
Hagnau ins Linzgauer Umland“, ca. 54 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information / 12,- Euro 
ohne Gästekarte 6,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Die Kosten für das Mittagessen sind vom 
Gast selbst zu tragen. 
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, Getränke und ggf. einen 
kleinen Snack für zwischendurch. Eine ge-
meinsame Einkehr findet zur Mittagspause 
statt. 
15:00 Uhr Mit dem Winzer durch die Re-
ben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Treffpunkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
Hinweise: Anmeldung ist nicht erforderlich 
 
Donnerstag, 17.05.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 
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3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informa-
tion Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 oder im 
Winzerverein Hagnau, Telefon: 07532/1030 
20:00 Uhr Ein kleines Bild als Werk von 
Weltrang: Stefan Lochners „Madonna im 
Rosenhag“ / und das Universum der Ma-
rienverehrung 
Prof. Dr. Werner Mezger, Universität Freiburg 
Der Vortrag zeichnet die wichtigsten Ent-
faltungsstufen der marianischen Theologie 
wie auch der populären Verehrung Mariens 
nach, schildert die zentralen Szenen des 
Marienlebens, geht auf die entsprechenden 
Bildsymbole der christlichen Kunst bis eben 
zur Madonna im Rosenhag ein, erläutert den 
Reigen der zahlreichen Marienfeste des Kir-
chenjahres, behandelt spezielle marianische 
Gebetsformen wie den Rosenkranz und un-
ternimmt jenseits der Zeit Stefan Lochners 
eine Rundreise zu herausragenden Gnaden-
stätten und Wallfahrtsorten. Auch lokale 
Formen der Marienverehrung, wie sie sich 
in unserer Nahwelt ausgeprägt haben, kom-
men zur Sprache. 
Kooperation mit dem Heimat- und Ge-
schichtsverein Hagnau 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
und Altenwerk 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau / 5,00 € 
 
Samstag, 19.05.2018 
21:30 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung findet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
 
Sonntag, 20.05.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / brassquar-
tett „Was Neues“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung findet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geöffnet: 10. Mai- 28. Oktober 2018 
 
Sonderausstellung 
Die Rätsel der Madonna 
Auf Spurensuche bei „Meister Stefan“ Loch-
ner 

Die Ausstellung ist zu den Öffnungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 
 
Eintrittspreise 2018 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
 
Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 

Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufläden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
 
Öffnungszeiten: 
28. März – Ende Oktober 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr sowie auf Anfrage 
 
Eintrittspreise 2018 
Erwachsene: 4€ 
Kinder: 1,50€ 
Gruppen auf Anfrage 
 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
 
Segway Touren ab Hagnau 
Mai-August: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Treffpunkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
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Baby-Teff in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“  Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
... DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  

 
 

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

Liebe Feuerwehrkameraden, 
am Dienstag, 15.05.2018, 20:00 Uhr, fin-
det eine Zwischenübung statt. 
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
 
gez. Edgar Bader 
FW-Kommandant 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Aufgrund der Feiertage (Pfingsten und Fronleichnam) verschiebt sich jeweils der Redak-
tionsschluss für die 
KW 21/2018 (Erscheinungstag: 24.05.2018) auf Donnerstag, 17.05.2018, 18.00 Uhr 
KW 22/2018 (Erscheinungstag: 31.05.2018) auf Donnerstag, 24.05.2018, 18.00 Uhr 

Bis dahin bleibt es beim Redaktionsschluss bis spätestens Freitag, 12.30 Uhr. 
 
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeindeverwaltung 
abzugeben (mitteilungsblatt@hagnau.de). 
 
Bürgermeisteramt 

Hauptversammlung  
der Hagnauer Volksbank 
Erfolgreiches Jahr 2017 - 
Magier zeigte seine Künste 
Ein durchaus respektables Jahresergebnis 
2017 hat die Hagnauer Volksbank wieder er-
wirtschaftet, wie es den zahlreich erschiene-
nen Mitgliedern im voll besetzten Saal des 
Winzerhauses ausführlich vorgestellt wur-
de. Nach lobenden Begrüßungsworten von 
Bürgermeister und Aufsichtsratsvorsitzen-
der Volker Frede - “... Sie sind unsere Bank...“- 
stellte Voba-Vorstand Thomas Urnauer 
ausführlich die Entwicklung der Hagnau-
er Volksbank vor, blickte zunächst auf die 
bemerkenswerten Erfolge des „Vaters der 
Genossenschaftsbewegung“ Friedrich Wil-
helm Raiffeisen zurück, dessen Geburtstag 
nun schon genau 200 Jahre zurückliegt. 
Damals sah er angesichts der beginnenden 
Industrialisierung auch die große Not der 
Landbevölkerung, denen zu helfen er sich 
erfolgreich zum Ziel setzte und schließlich 
die erste ländliche Genossenschaft gründe-
te. Im Jahr 1873 - also noch vor Gründung 
der Hagnauer Winzergenossenschaft durch 
H. Hansjakob 1881 - wurde die spätere 
Hagnauer Volksbank gegründet. Seit 1976 
trägt sie den heutigen Namen „Hagnauer 

Volksbank“. Derzeit gibt es über 970 Volks-
und Raiffeisenbanken mit ca. 18,4 Mill. Mit-
gliedern. Der Hagnauer Volksbank gehören 
z.Z. ca. 1800 Mitglieder an. Ganz aktuell ist 
weiterhin das Motto Raiffeisens: „Was einer 
nicht schafft, das schaffen viele“. 
Nach dem obligatorischen Video-Rückblick 

auf die wesentlichen spektakulären poli-
tischen und sonstigen Ereignisse im Jahr 
2017 blickte Urnauer auf die trotz der diver-
sen Problematiken in der Finanzwelt wie-
derum erfolgreiche Hagnauer Voba zurück 
- Näheres dazu siehe in deren ausführlichem 
Geschäftsbericht - und wies u.a. auf die vor-
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handenen diversen Risiken hin, die bei In-
vestitionen und Geldanlagen beachtet wer-
den sollten. Natürlich hat die Stiftung der 
Hagnauer Volksbank wieder verschiedene 
Vereine und Einrichtungen unterstützt, dies 
mit insg. mehr als 13.000 Euro. Sein Dank für 
die gute Zusammenarbeit galt sowohl dem 
Führungs- als auch dem Mitarbeiterteam so-
wie dem Aufsichtsrat, und nicht zu verges-
sen allen Mitgliedern und Kunden. 
Keinerlei Anlass zu Beanstandungen gab es 
seitens des Aufsichtsrats, dessen Vorsitzen-
der BM Frede deren wichtige Tätigkeiten 
vortrug. Ebenso einwandfreie Ergebnisse 
ergaben die gesetzlichen Prüfungen, was 
eine einstimmige Entlastung seitens der 
anwesenden Mitglieder zur Folge hatte. 
Gleichermaßen einhellig wurde dem Jah-
resabschluss 2017 und der Verwendung des 
Bilanzgewinns zugestimmt. Demzufolge 
stand danach einer einstimmigen Entlas-
tung von Vorstand und Aufsichtsrat nichts 
entgegen. Die Entlastung nahm Winzer-
vereinsvorstand Karl Megerle in bewährter 
Weise vor. Für weitere drei Jahre in den Auf-
sichtsrat wurde Martina Mohr mit gleichem 
Ergebnis wiedergewählt. Wünsche und An-
träge wurden keine geäußert. 
Nicht fehlen durften wie gewohnt eine 
stattliche Anzahl an Ehrungen langjähriger 
Mitglieder: Schon satte 80 Jahre ist die Im-
menstaader „Baggergesellschaft Meichle & 
Mohr“ treues Mitglied. Auf stolze 50 Jahre 
bringen es Anni Sterk (Bermatingen), Au-
gust Eberle (Immenstaad), Fridolin Ruther 
(Meersburg), Kurt Ehrlinspiel (Immenstaad), 
Gerhard Behrendt (Markdorf ) und Ruth 
Schleifnecker (Immenstaad). Auch 40 Jahre 
Zugehörigkeit sind schon recht stattlich: Auf 
diese Zahl bringen es Slobodan und Draga 
Vukojevic (Hagnau), Siegfried Maier (Hag-
nau), Sabine Trunz (Meersburg), Gerhard 
Neubauer (Salem), Berthold Meichle (Im-
menstaad), Klaus Uwe Exner (Immenstaad), 
Manfred Schmid (Immenstaad), Jürgen 
Scheer (Hagnau), Markus Heinzler (Hagnau), 
Werner Meichle (Wolfegg), Bärbel Strobel 
(Markdorf ), Andrea Liese (Frickingen), Lydia 
Bieser (Hagnau), Margot Burkhardt (Immen-
staad), Christa Walser (Immenstaad), Elisa-
beth Beck (Horgenzell) und Norbert Baur 
(Köln). 

Ein ganz besonderes Erlebnis war nach dem 
offiziellen Teil der unterhaltsame Auftritt des 
fernsehbekannten Mentalmagiers Andy Hä-
ussler, der seine verblüffenden Künste u.a. 
mit Bodensee-Weinprinzessin Steffi Megerle 
und Dirigent Dominik Merk sowie weiteren 

Personen aus den Besucherreihen mit viel 
Witz und erstaunlichem Können demonst-
rierte. An begeistertem Beifall fehlte es am 
Ende seines locker-humorvollen und ein-
drucksvollen Auftritts natürlich nicht. 

Hartmut Rieble 

Das Kleine Museum in Hagnau 
Großer Besuch aus Amerika 
Ein besonderes Hagnauer Kleinod - und oft 
zu wenig beachtet - ist das Kleine Hagnau-
er Museum in der Neugartenstraße 20, kurz 
als „Puppenmuseum“ bekannt. Deren Lei-
terin Gerda Marie Rößler hat hier über vie-
le Jahre hinweg unermüdlich und mit gro-
ßem Zeit- und finanziellen Aufwand wahre 
Schätze, nämlich Puppen, Puppenstuben, 
Spielzeuge und vieles mehr aus mehreren 
Jahrhunderten ausfindig gemacht und hier 
in ihren heimeligen Räumlichkeiten ausge-
stellt. Fachlich sehr kompetent unterstützt 
wird sie dabei von ihrem Gatten Wolfgang 
Hoffmann. Längst ist sie auf diesem nicht 
alltäglichen Gebiet keine Unbekannte mehr, 
im Gegenteil: Sie ist in Fachkreisen schon 
lange wohlbekannt. Wie schon etliche Male 
bisher der Fall - zuletzt 2014 - wurde sie nun 
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wieder von einer sachkundigen Gruppe aus 
Amerika, Kanada, Australien/Neuseeland 
(überwiegend Frauen) besucht. Dort gibt 
es sogenannte „Doll Tours“, also Gruppen, 
die von Zeit zu Zeit eine mehrwöchige und 
deshalb auch recht teure Reise nach Europa 
- darunter natürlich auch Deutschland - un-
ternehmen, um solche Museen zu besichti-
gen und nicht zuletzt dort nach gediegenen 
käuflichen Objekten Ausschau zu halten. So 
auch jetzt wieder am Nachmittag des Mai-
feiertags: Hier kamen per großem Reisebus 
ca. 28 interessierte Besucher(innen) und 
wurden - natürlich auf Englisch - von Ger-
da Rößler herzlich willkommen geheißen: 
„Our house is your house“. Einige von ihnen 
waren schon einmal hier gewesen - hier ha-
ben sich deshalb auch nette Freundschaf-
ten entwickelt. Gute Unterstützung bei der 
Kommunikation mit den Gästen bot das 
anwesende Hamburger Künstlerehepaar In-
gobert und Sigrid Schmid. Natürlich durfte 
ein Begrüßungstrunk plus (je nach Sprach-
kenntnissen etwas holperige) Unterhaltung 
nicht fehlen - alles in sehr familiärem Ton. 
Dann wurden die gekonnt und anspre-
chend hergerichteten Räumlichkeiten sowie 
die stattlichen und wertvollen Sammlungen 
und Objekte ausgiebig begutachtet, wobei 

Gerda Rößler die wissbegierigen Fragen der 
Gäste kundig beantwortete. Natürlich wech-
selten etliche Objekte auch den Besitzer. 
„Lovely dolls“ war dabei öfters bewundernd 
zu vernehmen. Schließlich war aber die Zeit 
zur Verabschiedung gekommen. In Überlin-
gen, wo zuvor schon das Museum besichtigt 

worden war, traf man sich dann im Badho-
tel zum Abendessen. In Colmar und Straß-
burg waren die nächsten Ziele, zum guten 
Abschluss der zweiwöchigen großen „Doll 
Tour“ war ein Besuch in Coburg geplant. 
 
Hartmut Rieble 

   Kath. Pfarrei Hagnau Evangelische Gemeinde Hagnau      Ausflug   Insel Reichenau Führung in St. Georg und Geführte Inselrundfahrt  Kloster Hegne   Dienstag, 15. Mai 2018 Abfahrt: 8:30 Uhr Löwenplatz  Sehr kurze Fußwege!    Kosten: 20 €, inkl. Führungen, Kaffee und Kuchen Gäste sind herzlich willkommen.  Anmelden bei Monika Baur Tel. 07532 414177  

Ganztagesausflug 

„Das geht auf keine Kuhhaut“ 
Das Altenwerk Hagnau .- ökumenisch und offen lädt zu ei-
nem Ganztagesausflug zur Insel Reichenau ein. Start ist 
am Dienstag, den 15. Mai 2018 um 8:30 Uhr am Löwen-
platz. Bei St. Georg auf der Reichenau wird eine Reise-
leiterin die Reisegruppe empfangen und zunächst das 
UNESCO Weltwerbe erklären. Danach wird die Kloster-
insel mit dem Bus erkundet. Am Aussichtspunkt Hoch-
wart ist ein Ausstieg vorgesehen. Die Reiseleiterin be-
gleitet die Fahrt und wird Informationen zu Geschichte, 
Gemüsebau, Weinbau und Fischerei geben. „Zum alten 
Mesmer“, gegenüber von St. Markus ist das Speiselo-
kal für uns reserviert. Nach der Mittagspause geht es 
weiter zum Kloster Hegne, indem die Selige Ulrika von 
Hegne (1882 – 1913) lebte und heute vielen Menschen 
geistige Begleiterin ist. Nach einem Video ist im Hotel 
St. Elisabeth Kaffee und Kuchen vorbereitet. Abschlie-
ßend besuchen wir die Krypta und laden zum Mitfeiern 
einer kleinen Andacht ein, bevor wir uns wieder auf den 
Heimweg machen. 

Kosten: 20 € inkl. Bus, Führungen und Kaffee und Ku-
chen 

Info und Anmeldung bei Monika Baur Tel. 414177 
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Hagnauer Weintage 
Viel Musik und eine große 
Angebotspalette 
Einen fulminanten Auftakt der alle zwei Jah-
re vom Winzerverein veranstalteten Hagnau-
er Weintage bot die Gruppe „Royal Groovin“ 
mit seinem großen Live Open Air Konzert 
am Samstagabend, das für große Begeis-
terung bei der Zuhörerschaft sorgte. Gut 
besucht dann tags darauf der große Erleb-
nistag, der wie gewohnt wieder zahlreiche 
große und kleine Besucher anlockte - kein 
Wunder bei dem dazu passenden frühlings-
haften Wetter. Auch hier durfte schmissige 
Musik nicht fehlen: Für die sorgten zunächst 
zum Frühschoppen die guten Musiker vom 
Brass Kabinett und nachmittags dann glei-
chermaßen die Schorle-Sprinter. Groß war 
das Angebot, das auf die Besucher wartete: 
Weinverkostungen an verschiedenen Statio-
nen, lehrreiche Betriebs- und Kellerführun-
gen, das dreimal seitens der beiden Weinho-
heiten - d.h. der Badischen Weinprinzessin 
Katharina Kammerer aus Stetten und der 
Bodensee-Weinprinzessin Stephanie Me-
gerle aus Hagnau - gekonnt durchgeführte 
Weinseminar kamen gut an. Für die Kleinen 
bot sich ein Kinderprogramm an, das erwor-
bene Glas plus Weinsäckle konnte man kos-
tenlos mit dem Namen gravieren lassen. Und 
natürlich gab es auch ein ansehnlich großes 
und vielseitiges Verpflegungsangebot: Hier 
bildeten sich öfters lange Warteschlangen 
an den Verkaufsständen. Auch das Hag-
nauer Heimatmuseum lud zum Besuch 
ein und informierte u.a. über den früheren 
und heutigen Weinbau. Beim Gewinnspiel 
war die Anzahl an Korken in einem über-
großen Weinglas gefragt. Natürlich konnte 
man auch die Hagnauer Winzer über deren 
vielseitige Tätigkeiten befragen - da gab es 
manch Wissenswertes zu erfahren. Dasselbe 
galt auch für die drei anwesenden Partner-
betriebe: die Allgäuer Ölmühle, die aurelia 
Allgäuer Naturprodukte und die Senf-Ma-
nufaktur Mattes. Insgesamt also wieder eine 
rundum gelungene Veranstaltung. 
 
Hartmut Rieble 
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Zu unserer traditionellen Maiandacht am 
14. Mai 2018 in Frenkenbach laden wir wie-
der alle Frauen herzlich ein. Alle, die gut zu 
Fuß sind, treffen sich um 19.00 Uhr am „Drei-
könig“. Wer lieber mit dem Auto nach Fren-
kenbach fährt, die Maiandacht beginnt um 
ca. 19.20 Uhr. 
Anschließend würden wir uns freuen, wenn 
Ihr noch mit uns einen „Einkehrschwung“ in 
Hagnau macht. 
 
Für das Team
Gisela Minne 

Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft:
Sonntag, 13.05.2018, 13.00 Uhr 
FC Uhldingen 2 – RSV Hagnau

Samstag, 19.05.2018, 7.00 Uhr 
SpVgg. F.A.L. 3 – RSV Hagnau

Unsere Jugend der SG Meersburg-Hag-
nau
- C-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau)
Samstag, 12.05.2018, 14.00 Uhr 
SG Aach-Eigeltingen – SG Mbg./Hagnau

Dienstag, 05.06.2018, 18.30 Uhr 
SG Stockach 2 – SG Mbg./Hagnau

- D-Jugend (Heimspiele Sportplatz Meers-
burg):
Montag, 14.05.2018, 18.00 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – TuS Immenstaad

Dienstag, 05.06.2018, 18.15 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – SV Bermatingen

- E-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau)
Dienstag, 15.05.2018, 17.30 Uhr 
FC Beuren-Weildorf 2 – SG Mbg./Hagnau

Donnerstag, 17.05.2018, 17.45 Uhr 
SV Deggenhausertal – SG Mbg./Hagnau

 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
findet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, Tel.: 
07532/470 59 Brunnenfest in Hagnau Am 10.5. ( Vatertag ) Begin ca. 11.15 Uhr (nach der Prozession)  Es unterhalten Sie:  Musikapelle Hagnau Fanfarenzug Hagnau Musikfreunde Altnau  Wir wünschen Ihnen viel Spaß  bei Hagnauer Wein,  Fischspezialitäten und mehr…    Wir freuen uns auf Ihren Besuch Narrenverein Eule Hagnau 1912 e.V. 

Liebe Kuchenbäcker! 
Über Kuchenspenden für 
das diesjährige Brunnenfest 
am Donnerstag 10. Mai 
2018  würden wir uns sehr freuen. 
Die Kuchen werden gerne ab 11 Uhr auf 
dem Festgelände entgegengenommen. 
Jetzt schon ein grosses Dankeschön!
Narrenverein Eule      

 Kulturanthropologie und Europäische Ethnologie und Direktor des Freiburger Instituts für Volkskunde der Deutschen des östlichen Europa 
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Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
 
Sag nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüchter-
nen, leicht beeinflussbaren Kindern, die nie 

gelernt und erfahren haben, dass sie keinem 
ungebrochenen Gehorsam gegenüber Er-
wachsenen folgen müssen. Sie laufen Gefahr, 
Opfer einer Straftat zu werden. Die Erörterung 
des Themas „Sexueller Missbrauch“ und das 
präventive Verhalten, damit ein solcher Über-
griff erst gar nicht geschieht, ist Schwerpunkt 
dieses Kurses. Kindern soll hier Selbstbewusst-
sein vermittelt werden. Sie sollen begreifen 
lernen, dass sie ein Selbstbestimmungsrecht 
haben. Wer sich diesem widersetzt, dem ge-
genüber darf sich das Kind wehren, verbal und 
physisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich der 
„böse“ Mensch bedient. Kindgerecht wird mit 
den Mädchen und Jungen malend, in Rollen-
spielen und Gruppengesprächen das Thema 
bearbeitet. Einfache Selbstverteidigungstech-
niken, das Erkennen und die Abwehr von Ge-
fahren, Ablegen klischeehaften Denkens über 
den „schwarzen“ Mann als Bösewicht, Einho-

len von Hilfe und bestimmte Verhaltensstrate-
gien sind Inhalte des Trainings.

Hinweis: 
Für Eltern, Pädagogen und Erzieher/innen 
mit Kindern ab Kindergartenalter gibt es 
ergänzend zum Kinderkurs einen Vortrags-
abend „Missbrauch? Keine Chance! - So 
schütze ich mein Kind vor sexuellen Über-
griffen“.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Vormit-
tag
Samstag, 30.06.2018, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106218HA* / 15,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

HEIMATBLATT, WIE SIE ES KENNEN.
HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN. 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 
 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 
Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 

Allgemeine Presse- 
mitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 

 

Straßen-Kehrtag am 16. Mai   
Am Mittwoch, den 16. 
Mai 2018, erfolgt vor-
mittags wieder eine 
Kehrung der Ortsstra-
ßen. Um eine durch-
gängige Straßenreini-
gung zu ermöglichen, 

bitten wir dringend darum, während 
dieser Zeit Kraftfahrzeuge nicht am Stra-
ßenrand, sondern auf den Stellplätzen 
und Hofflächen zu parken. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe. 

Gemeindeverwaltung am 11. Mai geschlossen   
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Brückentag Freitag, den 11. Mai, geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 14. Mai 2018
Am Montag, 14.05.2018, findet um 19:00 Uhr im Ratssaal des Gemeindehauses eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Die Gemeinderatssitzung hat folgende Tagesordnung:
1.  Bekanntgaben des Bürgermeisters
2.  Fragestunde für Einwohner
3.  Bauangelegenheiten: 
 a)   Antrag auf Bauvorbescheid zur Errichtung einer Maschinenhalle für landwirt-

schaftliche Geräte sowie Unterkunft für Erntehelfer auf dem Flst. Nr. 519, Be-
reich Säntisblick / Trielberg – Beratung und Beschluss 

 b)   Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Carports auf dem Flst. Nr. 16/1, 
Landstraße 6a – Beratung und Beschluss

4.  Schöffenwahl 2018: Aufstellung der Vorschlagsliste – Beratung und Beschluss
5.  Neuanlange eines Urnenfeldes auf dem Friedhof – Beratung und Beschluss

 -   Anerkennung der Niederschrift vom 16.04.2018. 
 -  Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat, Verschiedenes.

Die Einwohnerschaft ist Sitzung herzlich eingeladen.

Daniel Heß
-Bürgermeister-

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter der Rubrik Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

 

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
  
Müllabfuhr/ Bodenseekreis 
Tel.: 07541/401-093 
  
Papierabfuhr/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-860 
  
Gelber Sack/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541/204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541/204-5100 

 

Mülltermine 
Montag, den 14. Mai 
Abfuhr Biomüll 

Donnerstag, den 17. Mai 
Abfuhr gelber Sack 
  

Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs:  
Freitag  von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag  von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
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Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 

Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 

Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

 

   Gemütlichkeit bei Blasmusik und Bewirtung 10. Mai ab 10.30 Uhrin Baitenhausenam DorfgemeinschaftshausMusikalische Unterhaltung durchden Musikverein Bermatingen   Auf Ihren Besuch freut sich der
Hinweis auf die Trainingszeiten der 
Tischtennis-Abteilung 

In der schmucken Sporthalle in Stetten an 
der Grundschule bietet die TT-Abteilung des 
TUS Stetten sowohl für Hobby-Spieler als 
auch „Profis“ Gelegenheit, bis zu den Som-
merferien jeweils 

montags, von 19:00 – 22:00 Uhr in famili-
ärer und kameradschaftlicher Atmosphäre 
sich zu bewegen und zu trainieren.

Kinder-Training: freitags ,  
16:45 Uhr – 18:00 Uhr  

Der Verein freut sich auf den Zuspruch 
und hofft, dass durch zahlreiche Teilnah-
me am Kinder-Training dieser Schritt in die 
Zukunft bestätigt wird. Sollten Sie Fragen 
zum Kinder-Training haben, wenden Sie 
sich bitte direkt an Maja Farladanska, Mo-
bil 015775790917 oder Abt. Leiter Paul 
Schupp, 07532/6129 
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Sommerfreizeit „Diepoldsburg“ 
vom 13.-26. August  
Die Sommerferien schon geplant? Wir der 
CVJM Stetten haben ein attraktives Angebot 
für  9-13-jährige Jungen und Mädchen: die 
Sommerfreizeit.  
Wir sind in diesem Jahr in einem wunder-
schönen Haus auf der Schwäbischen Alb 
zwischen Ulm und Stuttgart, eingebettet 
von Wäldern, Wiesen und einem großen Ge-
lände zum Ballspielen, Spielen, in der Sonne  
sitzen, die Gemütlichkeit des Lagerfeuers zu 
erleben und Vieles andere. Das Mitarbeiter-
team steht, die erste Besprechung haben 
wir bereits gemacht und wir sind gespannt 
auf die Jungen und Mädchen, die wir da-
bei haben werden.. Eingeladen sind Kinder 
im Alter zwischen 9-13 Jahren, unabhängig 
der Konfession. Genial, dass schon über 40 
Kinder angemeldet sind und laden deshalb 
nochmal herzlich ein, einen der letzten 10 
Plätze zu erobern. Das Haus ist in diesem 
Jahr ein bisschen kleiner und so ist ein we-
nig Eile beim Anmelden geboten. Nur zu! Es 
ist genial, mit dabei zu sein.  

Flyer stehen auf der homepage des cvjm-
stetten.de bereit oder die Kinder können in 
der Jungschar jeden Freitag von 18.00-20.00 
Uhr angemeldet werden.  
  

Kinderstundenabschluss 
Herzliche Einladung zur letzten Kinderstun-
de vor der Sommerpause. Sie findet statt am 
Dienstag, den 15. Mai von 16.00-17.15 Uhr 
in der Grundschule Stetten. Eingeladen sind 
alle Kinder, die im vergangenen Kinderstun-
denjahr in der Kinderstunde waren. 
Die Mitarbeiter werden einen fröhlichen und 
vergnügten Abschluss machen und dann im 
Sommerfreizeitteam mitarbeiten. Aber: es 
geht nach den Sommerferien weiter und die 
Termine werden rechtzeitig im Blättle be-
kannt gegeben. Wir wünschen allen Kindern 
einen frohen und behüteten Sommer.   

Konfirmation 

Helen, ein Mädchen aus der Jungschar hat-
te am vergangenen Sonntag Konfirmation. 
Aus diesem Grunde haben wir als CVJM Ju-
gend im Gottesdienst gesungen. 

Es hat uns große Freude gemacht und wir 
staunen immer wieder über unsere große 
Freude am gemeinsamen Singen und Auf-
treten. Das herrliche Wetter hat natürlich zur 
wunderbaren Festtags- und Frühlingsstim-
mung beigetragen und festliche gekleidet 
mit zwei super schönen und passenden Lie-
dern ausgestattet, haben wir in der Schloss-
kirche in Meersburg gesungen. 

Herzlichen Glückwunsch allen jungen Men-
schen zu ihrer Konfirmation, dem Tag es Be-
kenntnisses zu ihrem Glauben und zur Ver-
antwortung für kirchliche Aufgaben und die 
Gemeinde. Wir wünschen Gottes Segen für 
ihren Lebensweg. 
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Gruppen: 
Jungschar: 
Freitag, den 11. Mai für Jungen und Mädchen im Alter von 9-13 Jahren im Jugendraum von 18.00-20.00 Uhr 

Jugendkreis: 
Dienstag, den 15.Mai für alle Jugendlichen im Alter  von 14-17 Jahren um 19.30 Uhr im Jugendraum 

Kinderstunde: 
Dienstag, den 15. Mai für alle Kinder im Alter von 4-8 Jahren von 16.00-17.15 Uhr in der Grundschule  

Bibelgespräch: 
Donnerstag, den 17. Mai um 20.00 Uhr bei Familie Kaufmann in Markdorf 
  

EXPERTENTIPP:  KOSTENLAST BEI LOHN- UND
GEHALTSPFÄNDUNGEN

RECHTSANWÄLTEINFORMIEREN

 DR. HANS-PETER WETZEL – Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Steuerrecht www.rawetzel.de

Das Bundesarbeitsgericht hatte sich 
zuletzt mit der Frage auseinanderzu-
setzen, inwieweit dem Arbeitgeber 
ein Anspruch gegen den Arbeitneh-
mer auf Erstattung der Kosten für 
die Bearbeitung von Lohn- oder Ge-
haltspfändungen zusteht (BAG, Urt. v. 
18.7.2006 - 1 AZR 578/05).

Dem Urteil lag ein Fall zugrunde, bei 
dem der Arbeitgeber aufgrund einer 
freiwillig mit dem Betriebsrat abge-
schlossenen Arbeits- und Betriebs-
ordnung, für die Bearbeitung einer 
eingegangenen Gehaltspfändung 
jeweils eine Summe von 3 % des gep-
fändeten Betrags vom verbleibenden 
Nettogehalt des Klägers einbehalten 
hatte. Über zwei Jahre belief sich die 
Gesamtsumme dieser Kosten auf an-
nähernd 430,00 €.

Das Bundesarbeitsgericht stellt hier-
zu fest, dass es keinen gesetzlichen 
Anspruch auf Erstattung der Kosten 
für die Bearbeitung von Gehaltspfän-
dungen gäbe. Ein solcher Anspruch 
folgt weder aus Vorschriften der ZPO, 
noch aus Bestimmungen des BGB. Et-

was Anderes kann sich auch nicht aus 
der abgeschlossenen Arbeits- und 
Betriebsordnung ergeben, da die Be-
triebsparteien durch eine derartige 
Vereinbarung unverhältnismäßig in 
individuelle Rechtspositionen des Ar-
beitnehmers, wie das Recht auf freie 
Entfaltung der Persönlichkeit und die 
außerbetriebliche Gestaltung der Le-
bensverhältnisse, eingreifen. Damit 
hat der Arbeitgeber grundsätzlich die 
Bearbeitungskosten der Pfändung 
selbst zu tragen, es sei denn, dass 
die Parteien diesbezüglich eine aus-
drückliche Regelungen über die Tra-
gung einer Kostenpauschale durch 
den Arbeitnehmer im Arbeitsvertrag 
einzelvertraglich vereinbart hätten.

Bei Formulararbeitsverträgen unter-
liegt eine derartige Regelung jedoch 
der Kontrolle der §§ 305 ff . BGB. Nach 
dieser Regelung ist die Vereinbarung 
eines pauschalen Erstattungsbetra-
ges nur wirksam, wenn dem Arbeit-
nehmer in der Arbeitsvertragsklausel 
ausdrücklich der Nachweis gestat-
tet wird, dass dem Arbeitgeber ein 
Schaden nicht entstanden oder die-

ser niedriger ausgefallen ist. Auch 
rechtfertigt das Vorliegen häufi ger 
Lohnpfändungen in der Regel eine 
Kündigung nicht. Sozial gerechtfer-
tigt im Sinne des § 1 Abs. 2 KSchG 
kann eine ordentliche Kündigung 
aber dann sein, wenn im Einzelfall 
zahlreiche Lohnpfändungen oder 
Lohnabtretungen einen derartigen 
Arbeitsaufwand beim Arbeitgeber 
verursachen, dass diese - nach objek-
tiver Beurteilung - zu wesentlichen 
Störungen im Arbeitsablauf, etwa in 
der Lohnbuchhaltung, in der Rechts-
abteilung oder in der betrieblichen 
Organisation führen. Jedoch bedarf 
es bei Vorliegen solcher wesentlicher 
Störungen im Einzelfall einer umfas-
senden Abwägung der Interessen 
beider Arbeitsvertragsparteien. Ins-
besondere die Art und das Ausmaß 
des Arbeitsaufwandes sowie Größe 
und Struktur des Betriebes auf Ar-
beitgeberseite stehen hier arbeitneh-
merseits der Anzahl der Lohnpfän-
dungen im Verhältnis zur Dauer der 
Betriebszugehörigkeit, Lebensalter, 
Unterhaltspfl ichten, Wiedereinstel-
lungschancen des Arbeitnehmers, 

Vorliegen einer fi nanziellen Notla-
ge, etc. gegenüber. Fällt hierbei die 
Interessenabwägung zu Lasten des 
Arbeitnehmers aus, ist eine ordentli-
che Kündigung auch ohne vorherige 
Abmahnung möglich, da es regelmä-
ßig  nicht in der Hand des Arbeitneh-
mers liegt, inwieweit seine Gläubi-
ger von weiteren Lohnpfändungen 
Abstand nehmen. Lohnpfändungen 
können insbesondere auch bei Ver-
trauensstellungen eine ordentliche 
Kündigung rechtfertigen, soweit der 
Arbeitnehmer Zugriff  auf wesentliche 
Teile des Firmenvermögens hat und 
die Gefahr besteht, dass Firmenver-
mögen zur Schuldentilgung verun-
treut wird.

Festzuhalten bleibt, dass bei Fehlen 
individueller arbeitsvertraglicher 
Regelungen der Arbeitgeber die für 
Pfändungsmaßnahmen anfallenden 
Kosten in der Regel selbst zu tragen 
hat und diese Kosten auch nicht 
durch Betriebsvereinbarungen dem 
Arbeitnehmer aufgebürdet werden 
können.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES KENNEN.
HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN. 
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Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 
  
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Gemeindeverwaltung an den Brückentagen nur  
eingeschränkt nutzbar    
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

die Gemeindeverwaltung ist an den Brückentagen 11.05.2018 und 01.06.2018 nur ein-
geschränkt besetzt. So können in dieser Zeit u. a. keine Ausweise/Reisepässe beantragt 
werden oder An-/Um- und Abmeldungen erfolgen. 

Wir danken sehr für Ihr Verständnis und weisen darauf hin, dass ggfls. auch außerhalb der 
bekannten Öffnungszeiten Termine nach vorheriger telefonischer Vereinbarung möglich 
sind. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 15. Mai 2018 
Am Dienstag, den 15. Mai 2018 führt der Gemeinderat ab 19.30 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung durch. 
  
Tagesordnung:
1.  Allgemeine Informationen und Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Beratung
2. Bürgerfragestunde
3. Vergabe Natursteinbelag für die Außentreppe des ehemaligen Musikerheims 
 – Beratung und Auftragsvergabe –
4. Ehrung von Blutspendern
5. Bürgerfragen zur Tagesordnung
6. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat 
  
Die Bürgerschaft ist zur öffentlichen Gemeinderatssitzung herzlich eingeladen. 

Jacqueline Alberti
Bürgermeisterin 

Gemeinde Daisendorf 
Bodernseekreis 
 

1. Änderungssatzung zur Sat-
zung über den Anschluss an 

die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage und die Versor-

gung der Grundstücke mit 
Wasser (Wasserversorgungs-

satzung – WVS) 
 vom 20.02.2018 

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg sowie der 
§§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Gemeinde 
am 24.04.2018 folgende Änderungssatzung 
beschlossen: 

Artikel 1 

In § 33 Abs. 4 „Ermittlung des Nutzungs-
maßes bei Grundstücken, für die ein Be-
bauungsplan die Höhe baulicher Anlagen 

festsetzt“ entfallen die Worte „Traufhöhe 
[alternativ:“, die eckige Klammer „]“ und „2 
[alternativ sowie die eckige Klammer „]“.

§ 33 Ermittlung des Nutzungsmaßes bei 
Grundstücken, für die ein Bebauungsplan die 

Höhe baulicher Anlagen festsetzt 

(4) Weist der Bebauungsplan statt der Zahl 
der Vollgeschosse oder einer Baumassen-
zahl sowohl die zulässige Firsthöhe als auch 
die zulässige Traufhöhe der baulichen Anla-
ge aus, so ist die Firsthöhe gemäß Abs. 1 und 
3 in eine Geschosszahl umzurechnen. 

Artikel 2 

In § 47 Abs. 4 „Vorauszahlungen“ entfällt 
„und 3“. 

§ 47 Vorauszahlungen 
 

(4) In den Fällen des § 43 Abs. 2 sowie des § 
45 entfällt die Pflicht zur Vorauszahlung. 

Artikel 3 

In § 48 Abs. 2 „Fälligkeit“ wird das Wort „Ka-
lendervierteljahr“ ersetzt durch „Kalender-
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halbjahr“. Die Worte „und 3“ sowie Absatz 3 
entfallen. 

§ 48 Fälligkeit 

(2) Die Vorauszahlungen gemäß § 47 wer-
den mit Ende des Kalenderhalbjahres zur 
Zahlung fällig.

(3) entfällt 

Artikel 4 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt mit Bekanntmachung in 
Kraft.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO bei Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn diese nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 
 
Ausgefertigt: 
 
Daisendorf, 24.04.2018 
Jacqueline Alberti 
Bürgermeisterin 

Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg   
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
der Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

  
 
 
 

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 
 
  

Gemeinde Daisendorf
Bodenseekreis

Die Gemeinde Daisendorf stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Leiter des Bauhofes (m/w)

im Umfang einer Vollzeitbeschäftigung (z.Zt.39 Wochenstunden) ein.

Die Gemeinde Daisendorf liegt am nördlichen Bodenseeufer und umfasst eine Gemar-
kungsfläche von 245 ha. Mit einer Einwohnerzahl von ca. 1.600 Einwohnern zählt sie zu 
den kleineren Gemeinden des Bodenseekreises.
Der örtliche Bauhof ist dabei für die Unterhaltung und Pflege der kommunalen Infra-
struktur zuständig.

Ihre Aufgaben:

Ihre Qualifikationen:
Sie sind Meister in einem Baufachberuf oder im Garten und Landschaftsbau bzw. haben 
vergleichbare langjährige Erfahrung erworben. Sie haben ein freundliches, souveränes 
Auftreten, sowie eine gute Ausdrucksfähigkeit in Sprache und Schrift. Teamfähigkeit, 
Einsatzfreude und Zuverlässigkeit setzen wir voraus, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Mehrarbeit kann entsprechend der Jahreszeit anfallen.
Leitungs- und Führungserfahrung sind von Vorteil. Kenntnisse in den Microsoft Office 
Programmen sind wichtig, Führerschein der Klassen B und C zwingend erforderlich.

Wir bieten:
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit Zusatzversorgung sowie eine interessante 
und verantwortungsvolle Tätigkeit. Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 6 bewertet. Eine 
Höhergruppierung in die Entgeltgruppe 7 ist bei Bewährung möglich.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 01.06.2018 schrift-
lich an die Gemeindeverwaltung Daisendorf, Ortsstr. 22, 88718 Daisendorf oder per 
E-Mail bm@daisendorf.de.

Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung, Frau Alberti unter
der Telefonnummer 07532 47156 zur Verfügung.

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Boden-
seekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im 
Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkrei-
se die in der Broschüre behandelt werden 
und zu denen Ansprechpartner und Kon-
taktdaten genannt werden: 

 
Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenz-
kranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagespflege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und Pflegeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall
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Bericht zur öffentlichen  
Gemeinderatssitzung  
am 24. April 2018  
Der Gemeinderat bearbeitete die Tages-
ordnung 
  
1.  Allgemeine Informationen und Be-

kanntgabe von Beschlüssen aus 
nichtöffentlicher Beratung 

 1.1  Sachstand Breitbandausbau 
    Die Bürgermeisterin teilte mit, 

dass der Breitbandausbau voran-
gehe. Die Arbeiten im Säntisblick 
werden fortgeführt. Im Anschluss 
wird kommende Woche direkt 
in der Sanatoriumstraße weiter 
gebaut werden. Im Bereich der 
Gemeinde-Verbindungsstraßen 
werden Asphaltarbeiten ausge-
führt. Vorab wird nur die Trag-
schicht eingebaut. Der Feinbelag 
wird dann nach dem Maifeiertag 
im Zuge mit den Asphaltarbeiten 
im Säntisblick fertig gestellt.  

  
  1.2   Verspätete Umstellung Neues 

Kommunales Haushaltsrecht 
    Die Bürgermeisterin setzte das 

Gremium darüber in Kenntnis, 
dass sich die   Umstellung der Ka-
meralistik auf das Neue Kommu-
nale Haushaltsrecht verspäte. 

  
  1.3  Bürgerversammlung 
   Die Bürgermeisterin teilte mit, 

dass das Ergebnis der Bürger-
versammlung am 20.04.2018 die 
Bildung von Arbeitsgruppen war. 
Diese werden anhand von 11 
Themen das neue Leitbild der Ge-
meinde Daisendorf erarbeiten.   

  
2.    Bürgerfragestunde 
   Zwei Bürger wiesen auf die Baustelle in 

der Ortsstraße 5 hin und baten um Prü-
fung, ob der „Holzverschlag“ der Bau-
genehmigung entspreche und teilten 
mit, dass der Holzverschlag die Sicht 
auf den Gehweg versperre, wenn ein 
Fahrzeug aus der Tiefgarage ausfahre. 
Die Vorsitzende sicherte zu, sich darum 
zu kümmern. 

  Eine Bürgerin regte bezüglich der 
stattgefundenen Bürgerversammlung 
an, eine Ausstellung zu den Projekten 
im Rathaus durchzuführen. So könne 
man eventuell junge Bürger anregen, 
sich an der Gestaltung des neuen Leit-
bildes aktiv zu beteiligen. 

  Eine Bürgerin teilte mit, dass man seit 
Jahren höre, dass die Gemeinde schul-
denfrei sei und mittlerweile habe man 
den Eindruck, dass dies nicht so sei. Die 
Vorsitzende erklärte, dass die Gemein-
de nach wie vor schuldenfrei sei, aber 
kräftig einsparen und Zuschüsse eruie-
ren müsse, um diesen Zustand beizu-
behalten. 

3.     Wahl der Schöffen für die Geschäfts-
jahre 2019 bis 2023 – Aufstellung 
der Vorschlagsliste 

  Die Amtszeit der für die Geschäftsjahre 
2014 bis 2018 gewählten Schöffen en-
det am 31.12.2018. Die Gemeinde muss 
daher bis spätestens 22. Juni 2018 für 
die Schöffenwahl der Geschäftsjahre 
2019 bis 2023 im Gemeinderat eine 
Vorschlagsliste mit zwei Schöffen be-
schließen. Aufgrund des Aufrufes im 
Mitteilungsblatt haben sich Herr Fred 
Hoffmann (Alpenblick 58), Frau Eliz-
abeth Kundisch (Säntisblick 3), Frau 
Hannelore Micheel (Am Silberberg 19), 
Frau Gabriele Piller (Höhenweg 1d) 
und Frau Tanja Böttcher (Zur Halde 3) 
beworben.  

 Beschluss: 
  Der Gemeinderat beschloss einstim-

mig, die Vorschlagsliste mit allen fünf 
Bewerbern aufzustellen. 

  
  
4.     1. Änderungssatzung zur Wasserver-

sorgungssatzung vom 20.02.2018 - 
Beratung und Beschlussfassung  

  Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 20.02.2018 die Wasserversor-
gungssatzung neu gefasst. Nachdem 
in der Gemeinde keine Münzwasser-
zähler vorhanden sind, wurde beim 
Satzungsbeschluss der § 41 Abs. 2 
aus der Beschlussvorlage gestrichen. 
Versehentlich wurden aber nicht alle 
Verweise auf die Münzwasserzähler 
aus der Neufassung der Wasserver-
sorgungssatzung gestrichen, so dass 
hier noch redaktionelle Änderungen 
erfolgen müssen. Auch bei der Fällig-
keit muss nochmals eine redaktionel-
le Anpassung auf die halbjährlichen 
Abschläge erfolgen. Die Vorsitzende 
erläuterte dem Gremium die Änderun-
gen. 

 Beschluss: 
  1. Der Gemeinderat beschloss ein-

stimmig die 1. Änderungssatzung 
zur Wasserversorgungssatzung vom 
20.02.2018 entsprechend der Sitzungs-
vorlage. 

  2. Die Verwaltung wurde einstimmig 
ermächtigt als redaktionelle Änderung 
die eckigen Klammern „[“ und „]“ in 
den Ausfertigungen der Wasserversor-
gungssatzung zu entfernen. 

  
5.     Verbleib im Bodensee Linzgau 

Tourismus e.V. – Beratung und Be-
schlussfassung 

  Die Gemeinde Daisendorf ist seit dem 
Jahre 2006 Mitglied des Bodensee-
Linzgau Tourismus e.V. (BLT). Seit dem 
verfolgt der BLT den Zweck, den Tou-
rismus der Gemeinde Daisendorf so-
wie der Gemeinden Salem, Frickingen, 
Owingen, Herdwangen-Schönach und 
Heiligenberg zu stärken und weiter-
zuentwickeln. Für die Leistungen des 
BLT hat die Gemeinde jährlich einen 
Beitrag i.H.v. 11.264 € zu entrichten. 
Die Mitgliedschaft der Gemeinde Dai-
sendorf im BLT wird bereits seit mehre-
ren Jahren in der Gemeinde kontrovers 

diskutiert. Anzeichen dafür ist auch die 
Anzahl seiner Mitglieder. Denn derzeit 
sind lediglich 8 Betreiber von Gastge-
ber- und Beherbergungsbetrieben 
aus unserer Gemeinde Mitglied des 
BLT. Diesen Trend wollte bereits Herr 
Bürgermeister Frank Lemke a.D. entge-
genwirken. So schrieb er gemeinsam 
mit der Geschäftsführerin des BLT, Frau 
Jutta Halder am 25. März 2010 sämtli-
che Gastgeber- und Beherbergungs-
betriebe der Gemeinde an und bewarb 
die Mitgliedschaft im BLT. Laut Proto-
kollaufzeichnungen in unserern Akten 
traten daraufhin drei Daisendorfer in 
den BLT ein und zwei traten zum Ende 
des Jahres 2010 aus! Bereits in der Ge-
meinderatssitzung vom 17. Mai 2001 
hatte der Gemeinderat über den Fort-
bestand der Mitgliedschaft im BLT zu 
entscheiden. Dabei wurden damals die 
Leistungen und Kosten einer Mitglied-
schaft im BLT den Anforderungen der 
Stadt Meersburg mit Meersburg Tou-
rismus gegenübergestellt. Eine eigen-
ständige Vermarktung der Gemeinde 
Daisendorf wurde nicht in Betracht 
gezogen. Ergebnis dieser Sitzung war 
die Entscheidung zum Verbleib im 
BLT. Allerdings umfasste der damallige 
Beschluss den Nebensatz: „Die weite-
re Entwicklung wird beobachtet und 
nötigenfalls zu gegebener Zeit erneut 
über die Fortsetzung der Mitglied-
schaft entschieden“. Aufgrund der 
gleichbleibend sehr geringen Mitglie-
derzahl der Daisendorfer Gastgeber- 
und Beherbergungsbertriebe im BLT 
gab es am 06.03.2018 mit dem Orga-
nisationsteam Tourismus eine Bespre-
chung über die zukünftige Entwick-
lung des Tourismus in der Gemeinde 
Daisendorf. Von 6 Teilnehmern spra-
chen sich 5 für einen Austritt und eine 
Person für den Verbleib im BLT aus. In 
dem Gespräch wurden darüberhinaus 
Rahmenbedingungen entwickelt, wie 
der Tourismus in unserer Gemeinde bei 
einem Austritt aus dem BLT zukünftig 
vermarktet werden soll. 

  
  Als vorläufiger Fahrplan wurde folgen-

des vereinbart: 
  1. Klärung, welcher Bürger der Ge-

meinde überhaupt Ferienwohnungen 
vermieten. 

  2. Ankündigung in der Kuratoriumssit-
zung am 20.03.2018, dass der Gemein-
derat erneut über den Verbleib im BLT 
entscheiden werde. 

  3. Entscheidung des Gemeinderates in 
der Sitzung am 24.04.2018 

  4. Die Entscheidung wird im Amtsblatt 
veröffentlicht, die Mitglieder des BLT 
aus der Gemeinde Daisendorf werden 
mittels Brief von der Gemeindeverwal-
tung informiert. 

  5. Im Oktober 2018 erfolgt eine Sitzung 
mit allen Vermietern der Gemeinde, 
in welcher bereits Vorschläge für die 
kommende Saison gesammelt wer-
den. 
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  6. Spätestens im Januar 2019 erfolgt 
eine weitere Sitzung, in welcher kon-
krete Termine für die Saison 2019 be-
sprochen werden. 

  
  Zudem wurde für den Fall des Austrit-

tes aus dem BLT folgender Alternativ-
plan erarbeitet:

  1. Schaffung einer eigenen Haushalts-
stelle „Tourismus“ mit Mitteln i.H.v. 
5.000 €

 2. Eigenständige Werbung mittels 
 Flyer
  3. Vermarktung der Flyer z.B. über air-

port media (Kosten i.H.v. 895 € - 
 1.695 €)
  4. Evtl. finanzielle Unterstützung der 

Betriebe, die für die Gäste besondere 
Angebote schaffen (z.B. Beteiligung 
an Kosten für Musikgruppen, die enga-
giert werden)

 
  Hinsichtlich der restlichen frei werden-

den Mittel soll mit dem Busunterneh-
men Wegis geklärt werden ob eine 
Fahrplananpassung möglich ist, so 
dass das Rathaus der Gemeinde Dai-
sendorf ab dem Jahr 2019 ebenfalls 
im 30-minütigen Takt angefahren wird. 
Konkrete Aussagen diesbezüglich 
konnten aufgrund einer Terminver-
schiebung noch nicht getroffen wer-
den.  

  
  Die Ankündigung über die erneute 

Entscheidung der Gemeinde Daisen-
dorf über den Verbleib im BLT wurde 
in der Kuratoriumssitzung sowie in 
der Gemeinderatssitzung jeweils am 
20.03.2018 mitgeteilt. 

  Für den Austritt aus dem BLT gilt eine 
Kündigungsfrist von 6 Monaten zum 
Jahresende. Mithin muss die Gemein-
de für den Fall des Austrittes bis spä-
testens 30.06.2018 die Kündigung ge-
genüber dem BLT aussprechen. 

  
  Ein Bürger hatte sich vor der Gemein-

deratssitzung schriftlich für den Ver-
bleib im BLT ausgesprochen. Die Vor-
sitzende verlas den Brief. 

  
  Frau Jutta Halder und Frau Heike Steu-

rer stellten umfassend die Tätigkeiten 
und die Aufgaben des BLT vor. Im April 
2018 weist der BLT 138 Mitglieder auf, 
wovon 9 aus Daisendorf sind. Der BLT 
macht die Vermarktung für alle Gast-
geber, aber es sind nicht alle Mitglieder 
im BLT, da die Mitgliedschaft freiwillig 
ist. Auf Nachfrage eines Gemeinderats 
teilte Frau Steurer mit, dass der Beitrag 
sich nach der Anzahl der Betten richte. 
In Daisendorf gibt es 201 gemeldete 
Betten, welche sich auf 42 Vermieter 
verteilen. Davon seien 8 Mitglieder im 
BLT zzgl. die Gemeinde Daisendorf. 

  
  Einer Bürgerin wurde das Wort erteilt, 

welche darauf hinwies, dass der BLT 
Ansprechpartner für Vermieter in allen 
Fragen und auch wichtig für die Klas-
sifizierung sei. Sollte die Gemeinde 
nicht mehr Mitglied im BLT sein, müss 

der Vermieter sich privat um die Klassi-
fizierung kümmern, was mit enormen 
Kosten verbunden sei. Des Weiteren 
bat sie um Prüfung, ob tatsächlich alle 
zu vermietenden Betten in Daisendorf 
auch der Gemeinde gemeldet sind. Die 
Vorsitzende sicherte zu, dies zu über-
prüfen. Auf Nachfrage der Vorsitzen-
den, ob bei einem Ausstieg aus dem 
BLT seitens der Gemeinde, die weiteren 
8 Daisendorfer Mitglieder im BLT ver-
bleiben könnten, erklärte Frau Steurer, 
dass dies von den anderen Mitgliedern 
entschieden werden müsse. 

  
  Ein Gemeinderat stellte den Antrag, 

den Beschluss auf die Gemeinderats-
sitzung am 19. Juni 2018 zu vertagen. 
Er schlug vor, einen Aufruf im Amts-
blatt zu starten und alle Gastgeber da-
mit anzusprechen.  

 Beschluss: 
  Der Gemeinderat beschloss einstim-

mig, den Tagesordnungspunkt auf die 
Gemeinderatssitzung am 19. Juni 2018 
zu verschieben.   

  
6.     EMMA-Ladesäule – Ersatzbeschaf-

fung – Beratung und Beschlussfas-
sung 

  Die Gemeinde Daisendorf betreibt seit 
2015 mit Unterstützung der Stadtwer-
ke am See GmbH & Co. KG die EMMA-
Ladesäule zum betanken elektrisch 
betriebender Fahrzeuge. Nachdem die 
derzeit betriebene Ladesäule sehr stö-
rungsanfällig ist, wird diese nur noch 
bis zum 31.12.2018 betrieben. Vorteil 
einer neuen Ladesäule ist zudem, dass 
die Stromkosten direkt an den Nutzer 
weitergegeben werden, so dass für die 
Gemeinde keine weiteren Stromkos-
ten anfallen. Bisher hatte die Gemein-
de Daisendorf jährlich einen Eigen-
kostenanteil für die Stromkosten der 
EMMA-Ladesäule i.H.v. 1.117 € jährlich 
(Bezugsjahr 2017). In einem Termin am 
15.02.2018 wurden zwischen der Ge-
meindeverwaltung und der Stadtwerk 
am See GmbH & Co. KG die Optionen 
zum Weiterbetrieb einer Ladesäule in 
der Gemeinde Daisendorf besprochen. 
Hinsichtlich der Neubeschaffung gibt 
es nun zwei Optionen:

 1.  Die Gemeinde Daisendorf kauft zum 
01.01.2019 eine Ladesäule „smart“ 
inklusiv Tiefbauarbeiten für einen 
Gesatmpreis i.H.v. 5.500 € (netto).

 2.  Die Gemeinde Daisendorf finanziert 
mittels einer Contractingrate eine 
Ladesäule „smart“ über 7 Jahre zu 
einem monatlichen Preis i.H.v. 89 € 
(netto). Die Gesamtkosten belaufen 
sich damit auf 7.476 € (netto).

 
  Die Servicepauschale für Abrechnung, 

Betrieb, Wartung und Entstörung der 
Ladesäule „smart“ belaufen sich bei 
Anschaffung einer neuen Ladesäule 
auf 91 € (netto) monaltich. 

  
  Herr Oliver Hoch und Herr Stefan Trick 

von der Stadtwerk am See GmbH & Co. 
KG stellten dem Gremium die Optio-

nen anhand einer PowerPoint-Präsen-
tation vor. Die Vorsitzende teilte mit, 
dass sie am Tag der Gemeinderatssit-
zung per E-Mail den Vorschlag von der 
Energiekonzeptgruppe erhalten habe, 
den Beschluss über das weitere Vorge-
hen die EMMA-Ladesäule betreffend 
nicht in der Gemeinderatssitzung am 
24.04.2018 zu fassen, sondern erst in 
2-3 Monaten.  

  
  Auf Nachfrage der Vorsitzenden teil-

te Herr Hoch mit, dass man sicherlich 
einen Servicevertrag für 2 Monate 
schließen könne, um die Zeit bis zur 
Entscheidung des Gremiums zu über-
brücken. Auf Nachfrage eines Gemein-
derats, ob bei der Servicepauschale 
weitere Kosten hinzukämen, teilte Herr 
Hoch mit, dass in der Servicepauschale 
nur eine einmalige Anfahrt pro Stö-
rung beinhaltet sei. Sollte die Störung 
ein größeres Problem darstellen und 
der Techniker müsse 20 Mal kommen, 
würde die Anfahrt der Gemeinde in 
Rechnung gestellt werden. 

  Auf weitere Nachfrage erklärte Herr 
Hoch, dass die neue Ladesäule 2 Jahre 
Garantie habe. 

  Die Nachfrage eines Gemeinderats, ob 
die Tankenden weiterhin auf Kosten 
der Gemeinde tanken würden, wenn 
man die Säule nicht austausche, bejah-
te Herr Hoch.  

 Beschluss: 
  Der Gemeinderat beschloss bei 8 Ja-

Stimmen und 2 Enthaltungen, den 
Tagesordnungspunkt auf die Gemein-
deratssitzung am 19. Juni 2018 zu ver-
schieben.   

  
7.    Stellungnahme zu Baugesuchen 
   Zu den Baugesuchen 7.3, 7.4 und 7.5 

fanden vor der Gemeinderatssitzung 
Vor-Ort-Termine mit dem Gremium, 
den Bauherren und Architekten statt. 
In diesen Vor-Ort-Terminen hatten die 
Bauherren und Architekten die Mög-
lichkeit, dem Gremium das Bauvorha-
ben vor Ort darzustellen, sowie bau-
ordnungs- und bauplanungsrechtliche 
Fragen zu beantworten.  

  
 7.1   Errichtung einer Schaltstation 

mit Transformator, Am Watten-
berg, Flurstück-Nummer 272 – 
Entscheidung über die Erteilung 
des Einvernehmens 

   Die neue Schaltstation mit Trans-
formator wird aufgrund der Netz-
übernahme der Netze BW GmbH 
von Stadtwerk am See GmbH & 
Co. KG errichtet. Das Bauvorhaben 
befindet sich im Außenbereich, 
weswegen § 35 BauGB Berück-
sichtigung findet. Die neue not-
wendige Schaltstation dient der 
öffentlichen Versorgung mit Elekt-
rizität. Das Bauvorhaben beurteilt 
sich nach § 35 Absatz 1 Baugesetz-
buch. 

 Beschluss: 
  Der Gemeinderat erteilte einstimmig 

das Einvernehmen zum Bauantrag. 
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 7.2   Nutzungsänderung Wohnraum 
in Therapieraum, Am Fehren-
berg 7a, Flurstück-Nummer 9/3 
– Erneute Entscheidung über die 
Erteilung des Einvernehmens.  

   Mit Schreiben vom 18.10.2017 
wurde der Baurechtsbehörde des 
Landratsamtes Bodenseekreis mit-
geteilt, dass die Gemeinde Daisen-
dorf das Einvernehmen zu dem 
o.g. Vorhaben unter der Vorausset-
zung, dass 4 Stellplätze geschaffen 
werden, erteilt. 

   Die Baurechtsbehörde des Land-
ratsamtes Bodenseekreis weist mit 
Schreiben vom 16.03.2018 darauf 
hin, dass das Einvernehmen der 
Gemeinde gemäße § 36 Absatz 
2 Satz 1 BauGB nur aus den sich 
aus dem § 34 BauGB ergebenden, 
bauplanungsrechtlichen, Gründen 
versagt werden darf. Das Einver-
nehmen wurde in dem o.g. Fall an 
die Bedingung geknüpft, dass 4 
Stellplätze nachgewiesen werden. 
Das Erteilen des Einvernehmens 
an eine bestimmte Anzahl von 
Stellplätzen zu knüpfen ist jedoch 
nicht möglich. 

 
   Die Baurechtsbehörde ist nach 

erneuter Prüfung der Auffas-
sung, dass die beantragte Um-
nutzung mit den drei vorhande-
nen Stellplätzen keinen von der 
Baurechtsbehörde zu prüfenden 
öffentliche-rechtlichen Vorschrif-
ten widerspricht und daher ein 
Anspruch auf Erteilung der Bauge-
nehmigung nach § 58 Abs. 1 LBO 
besteht. Nach § 58 Abs. 1 LBO ist 
die Baugenehmigung zu erteilen, 
wenn dem genehmigungspflich-
tigen Vorhaben keine von der 
Baurechtsbehörde zu prüfenden 
öffentlich-rechtlichen Vorschriften 
entgegenstehen. 

   Aus den genannten Gründen 
kommt die Baurechtsbehörde zu 
dem Ergebnis, das Einvernehmen 
der Gemeinde Daisendorf zu er-
setzen. Dabei ist der Gemeinde die 
Gelegenheit zu geben, binnen an-
gemessener Frist erneut über das 
Einvernehmen zu entscheiden. 

 Beschluss: 
  Der Gemeinderat erteilt einstimmig 

das Einvernehmen zur beantragten 
Nutzungsänderung. 

  
 7.3   Abbruch und Neubau Garage, 

Am Wohrenberg 11, Flurstück-
Nummer 211/27 – Entscheidung 
über die Erteilung des Einver-
nehmens 

    Dieser Tagesordnungspunkt wur-
de abgesetzt. 

  
 7.4   Einbau einer Gaupe, Erweite-

rung Balkon EG, Erweiterung 
Garage zur Doppelgarage, Am 
Wohrenberg 12, Flurstück-Num-
mer 210/3 

   Das Bauvorhaben „Einbau einer 

Gaupe, Erweiterung Balkon EG 
und Erweiterung Garage zur Dop-
pelgarage“ beurteilt sich nach § 
30 BauGB in Verbindung mit § 31 
BauGB. Für die Genehmigung des 
Bauvorhabens bedarf es der Ertei-
lung folgender Ausnahmen/Be-
freiungen von den bauplanungs-
rechtlichen Festsetzungen des 
Bebauungsplans „Wohrenberg“: 

Garagenerweiterung und Vor-
dach 

-
gesehenen Fläche 

-
tere 10 m² 

   Für das Gebiet des Bebauungs-
plans „Wohrenberg“ ist eine Ver-
änderungssperre in Kraft getreten. 
Gemäß § 14 Abs. 2 BauGB können 
von dieser Sperre Ausnahmen zu-
gelassen werden, wenn überwie-
gende öffentliche Belange nicht 
entgegenstehen und die Gemein-
de das Einvernehmen für eine 
Ausnahme von der Veränderungs-
sperre erteilt.   

   Bereits bei dem Vor-Ort-Termin 
des Gemeinderates vor der Sit-
zung wurde festgestellt, dass 

-
nung des Gebietes des Bebau-
ungsplanes „Wohrenberg“ nicht 
entgegensteht. 

  
   Die bestehende Garage ist im Jahr 

1968 mit dieser Dachform, einem 
Abstand von 2 Metern von der 
Straße und einer Höhe von 2,50 m 
Höhe genehmigt worden. Die Ga-
ragenerweiterung besteht schon 
mit ca. 70 %, da sie zum Großteil 
im Haus integriert ist (altes Ba-
dezimmer) und die bestehende 
(linke) Garage schmäler wird. Die 
Garagenerweiterung hat dieselbe 
Höhe wie der Bestand, nämlich 
2,50 Meter. Die Erteilung des Ein-
vernehmens zur Erweiterung der 
Garage steht den Planungen der 
Gemeinde Daisendorf nicht ent-
gegen, da der Bauherr mehrere 
Beispiele für derartige Ausnah-
men im Gebiet des Bebauungs-
planes „Wohrenberg“ nachweisen 
konnte. 

   Gegen das Bauvorhaben stehen 
laut Erachtens der Baurechts-
behörde keine überwiegenden 
öffentlichen Belange entgegen. 
Sollte die Gemeinde Daisendorf 
das Einvernehmen hierzu nicht er-
teilen, ist die Baugenehmigung zu 
versagen. 

   Auch für die Erweiterung der Ter-
rasse und den Bau einer Dachgau-
be konnte der Bauherr im Bereich 
des Bebauungsplanes „Wohren-
berg“ etliche bereits vorhandene 
Ausnahmen darlegen, so dass 
auch hier die Erteilung des Einver-

Gebietes nicht entgegensteht. 

 Beschluss: 
 1.   Der Gemeinderat erteilt einstim-

mig das Einvernehmen zum Bau-
gesuch inklusive der Befreiungen/
Ausnahmen(§ 14 Abs. 2 BauGB). 

 2.    Der Gemeinderat erteilt einstim-
mig die Ausnahme nach § 4 der 
Satzung über die Veränderungs-
sperre für den Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Wohren-
berg 2018“ in der Fassung vom 
21.02.2018.Das Bauvorhaben wur-
de dem Gremium erläutert.  

  
 7.5   Abbruch Bestand; Neubau ei-

nes Einfamilienhauses mit 
Schwimmhalle und Tiefgarage, 
Am Wohrenberg 15, Flurstück-
Nummer 211/15 – Erneute Ent-
scheidung über die Erteilung 
des Einvernehmens 

   Der Gemeinderat der Gemeinde 
Daisendorf hat in seiner Sitzung 
am 19.12.2017 einstimmig das Ein-
vernehmen zu o.g. Bauvorhaben 
versagt. 

   In bauplanungsrechtlicher Hin-
sicht beurteilt sich das Vorhaben 
in erster Linie nach § 30 BauGB. 
Demnach ist das Bauvorhaben 
zulässig, sofern es den Festset-
zungen des maßgeblichen Be-
bauungsplans „Wohrenberg“ 
entspricht. Das ist nicht der Fall. 
Folgende Abweichungen wurden 
festgestellt:  

Vollgeschosse 

Tiefgarage um etwa 3m 
   Für das Gebiet des Bebauungs-

plans „Wohrenberg“ ist eine Ver-
änderungssperre in Kraft getreten. 
Gemäß § 14 Abs. 2 BauGB können 
von dieser Sperre Ausnahmen zu-
gelassen werden, wenn überwie-
gende öffentliche Belange nicht 
entgegenstehen und die Gemein-
de das Einvernehmen für eine 
Ausnahme von der Veränderungs-
sperre erteilt. 

  
   Bei dem Vor-Ort-Termin des Ge-

meinderates vor der Sitzung hatte 
der Bauherr nebst Architekt die 
Möglichkeit dem Gremium dar-
zustellen, warum das geplante 

Gebietes des Bebauungsplanes 
„Wohrenberg“ nicht entgegen-
steht. 

  
   Dies ist dem Bauherrn insbeson-

dere hinsichtlich der Höhenent-
wicklung des geplanten Bauvor-
habens nicht gelungen. 

 Beschluss: 
 1.   Der Gemeinderat versagte ein-

stimmig das Einvernehmen zum 
Baugesuch inklusive der Befrei-
ungen/Ausnahmen(§ 14 Abs. 2 
BauGB). 

 2.   Der Gemeinderat versagte ein-
stimmig die Ausnahme nach § 4 
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der Satzung über die Verände-
rungssperre für den Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes „Woh-
renberg 2018“ in der Fassung vom 
21.02.2018.   

  
8.     Freiwillige Feuerwehr Daisendorf 

Auftragsvergabe Umbau Gerätewa-
gen Transport – Beratung und Be-
schlussfassung 

  Der Gerätewagen Transport der Frei-
willigen Feuerwehr entspricht nicht 
mehr vollständig dem heutigen Stand 
der Technik. So wurden die im Gerä-
tewagen Transport vorhandenen acht 
Stahlwägen damals selbst gebaut und 
werden bis heute genutzt. Heutzuta-
ge gibt es gesetzliche Vorgaben, das 
heißt, es sind sogenannte Totmann-
bremsen erforderlich. Diese blockie-
ren die Räder selbsttätig, solange der 
Schiebebügel nicht gedrückt wird. Erst 
durch die Betätigung kann der Wagen 
verschoben werden. Alleinig der Ein-
kauf der Totmannbremsen würde bei 
1500 € ohne Einbau pro Wagen liegen. 
Des Weiteren ist aufgrund des zulässi-
gen Gesamtgewichts eine Gewichtsre-
duzierung des Fahrzeugs erforderlich. 
Deswegen sollen die derzeit vorhan-
denen Stahlwägen im Zuge der Um-
rüstung durch Wägen aus Aluminium 
ersetzt werden. Im Haushalt 2018 wur-
den 30.000 € an Haushaltsmitteln im 
Vermögenshaushalt für den geplanten 
Umbau des Gerätewagen Transport 
eingestellt. Vor der Prüfung des Ge-

Süd muss die Umrüstung erfolgt sein. 
Es wurden drei Firmen zur Angebots-
abgabe angefragt, welche ein Ange-
bot abgegeben haben. Die Angebote 
wurden in der Sitzung dargestellt und 
erläutert. 

 Beschluss: 
  Der Gemeinderat vergab einstimmig 

den Auftrag zum Umbau des Geräte-
wagens Transport der Freiwilligen Feu-
erwehr Daisendorf an den wirtschaft-
lichsten Anbieter, die Fa. Wilhelm Barth 
GmbH & Co. KG zum Angebotspreis 
von 24.339,20 € netto (28.963,64 € 
brutto).   

  
9.     Gestaltung der Außenanlage Kin-

derhaus – Beauftragung der Land-
schaftsarchitektin Frau Dettmar – 
Beratung und Auftragsvergabe. 

  Dieser Tagesordnungspunkt wurde ab-
gesetzt.   

  
10.  Bürgerfragen zur Tagesordnung 
  Ein Bürger fragte nach den Beschlüs-

sen bei den Baugesuchen, welche den 
Wohrenberg betreffen. Ihm wurde 
erläutert, dass aufgrund der Verände-
rungssperre nicht nur über das Einver-
nehmen nach dem BauGB entschieden 
werden muss, sondern auch ob eine 
Ausnahme nach § 4 der Veränderungs-
sperre erteilt wird. 

  
  

11.   Anfragen und Anregungen aus dem 
Gemeinderat 

  Vom Gemeinderat wurden folgende 
Anfragen und Anregungen vorge-
bracht:

Gehwegs aufgrund der Baustelle in 
der Ortsstraße 15. Die Vorsitzende 
teilte mit, dass bereits Bilder gemacht 
wurden, um die Schäden am Gehweg 
zu dokumentieren 

 
 

Fahrer gesucht
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis 
e.V. bietet seit 1998 ambulante Betreu-
ungsgruppen für Menschen mit Demenz 
im westlichen Bodenseekreis im Rot-
kreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, 
Hallendorfer Str. 8 an. Diese Gruppen, 
die von professionellen Kräften aus dem 
Bereich der Altenhilfe und ehrenamtli-
chen Helfern betreut werden, treffen sich 
an zwei Tagen der Woche: Dienstag  und 
Donnerstagnachmittag von 14-17 Uhr. 

Wir bieten für diese Gruppe einen Fahr-
dienst an, der die Gruppenteilnehmer mit 
einem Kleinbus abholt und wieder nach 
Hause bringt. Für diesen Fahrdienst su-
chen wir noch weitere Fahrer. Die Einsatz-
zeit beträgt pro Nachmittag ca. 3 Stunden. 
Was Sie im Jahreslauf an Zeit verschenken 
möchten, das entscheiden Sie. 
  
Wir bieten:  

eine sinnvolle Aufgabe
eine Aufwandsentschädigung
Arbeit im Team mit Gleichgesinnten 

  
Wenn Sie weitere Informationen wünschen 
oder sich für dieses Ehrenamt bewerben wol-
len, dann wenden Sie sich an das Deutsche 
Rote Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
in Friedrichshafen. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Frau Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), 
Telefon: 07541/504-126 
  
 

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernse-
ekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

 
 
 

Linzgau Tour als  
Vogelstimmenwanderung   
Am Donnerstag, 17. Mai, 19 Uhr sind Vo-
gelfreunde herzlich eingeladen zu einer 
Erkundungstour mit Sindy Bublitz von der 
Heinz Sielmann Stiftung. Der gemütliche 
Abendspaziergang führt durch Wald und 
Wiesen zum Olsenweiher. Unterwegs lernen 
die Teilnehmer den Gesang typischer Brut-
vögel des Waldes, der offenen Landschaft 
und der Schilfzone kennen und erfahren 
dabei Interessantes über die heimische Vo-
gelwelt. Zu den Arten, denen man höchst-
wahrscheinlich begegnen kann, zählen 
Goldammer, Singdrossel, Teichrohrsänger 
und evt. Neuntöter. Bei guten Bedingungen 
lassen sich am Olsenweiher auch Wasser-
vögel mit einem Spektiv beobachten. Als 
Projektmanagerin des Biotopverbundes 
Bodensee berichtet Sindy Bublitz dort auch 
über die Reaktivierung des Olsenweihers, 
die diesen wichtigen Lebensraum für Vögel, 
Amphibien, Libellen und andere Tierarten 
erst wieder nutzbar gemacht hat.  

Hinweis:

Anmeldung bis Vortag erforderlich bei 
Bodensee-Linzgau Tourismus, Tel. 07553 
917715

Treffpunkt: Wanderparkplatz Bifang-Weiher

Teilnehmerzahl: 
mind. 5 Pers.Dauer ca. 2,5 Std.

Kostenbeitrag: 
4,- €, falls vorhanden, Fernglas mitbringen 
 
 
 

Öffnungszeiten des 
Recyclinghofes 
Freitag  von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag  von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14   
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
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Das Angebot unserer Touristinformation
für Gäste und Bürger 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschiff  Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage 
möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    
  

Unsere Öff nungszeiten:   
April – 1. November  
Mo - Sa     9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  
November – März 
Mo - Fr                  9.00 – 12.00 Uhr 

  Gemütlichkeit bei Blasmusik und Bewirtung 10. Mai ab 10.30 Uhrin Baitenhausenam DorfgemeinschaftshausMusikalische Unterhaltung durchden Musikverein Bermatingen   Auf Ihren Besuch freut sich der
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: 
kath.kirche-meersburg@t-online.de 

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit 
Meersburg vom 12. bis 21. Mai 2018 
  
Samstag, 12.05.2018 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 13.05.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Hagnau 
19.00 Uhr Meersburg (Maiandacht) 
  
Montag, 14.05.2018 
18.30 Uhr Daisendorf (Maiandacht) 
19.20 Uhr Frenkenbach (Maiandacht kfd) 
  
Dienstag, 15.05.2018 
18.30 Uhr Daisendorf 
18.30 Uhr Frenkenbach (Maiandacht) 
  
Mittwoch, 16.05.2018 
7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
17.00 Uhr Meersburg (Maiandacht) 
18.30 Uhr Oberuhldingen 
19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 17.05.2018
18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 18.05.2018
9.00 Uhr  Meersburg 
18.30 Uhr Hagnau 
  
Samstag, 19.05.2018 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Seefelden (WORT GOTTES feiern) 
  
Sonntag, 20.05.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Seefelden 
10.30 Uhr Immenstaad 
19.00 Uhr Hagnau (Maiandacht) 
19.00 Uhr Meersburg (Pfingstvesper) 
  
Montag, 21.05.2018 
9.00 Uhr  Daisendorf 
9.00 Uhr  Mühlhofen 
10.30 Uhr Meersburg 

10.30 Uhr Immenstaad (Ökum. am Kniebach) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
 

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 12. Mai 2018  –  21. Mai 2018 
  
Samstag, 12.05. Sechste Osterwoche 
Seefelden 
16.45 Uhr  Taufe der Kinder Sam Miguel Ege 
   Sophia Straßer 
18.00 Uhr  hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Gerda Mayer; Franz Bosch, Fam.   
   Stuhlmüller;  Georg Nassal u. 
   Fam. Rauscher; Manfred Sautermeister; 
   Elisabeth Schneider; Hans Egon Hahn) 
  
Sonntag, 13.05. SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT  
Birnau  7.30 Uhr  Eucharistiefeier 
   (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die 
   Pfarrgemeinde 
   Familiengottesdienst 
    (Gedenken: Fam. Lehmann; Helmut Eha; Fam. 
   Bosch- Bendel; Fam. Kühlewein-Humig; 
   Fritz Waibel, Angela, Regina u. Helene Volz) 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Hermann Urnauer u. verstorbene 
   Angehörige) 
Meersburg 19.00 Uhr Maiandacht  
  
Montag, 14.05. Siebte Osterwoche 
Daisendorf !!! 18.30 Uhr Maiandacht !!!! 
Frenkenbach 19.20 Uhr Maiandacht der kfd Hagnau 
  
Dienstag, 15.05. Siebte Osterwoche 
Baitenhausen 14.00 Uhr Maiandacht der Seniorengruppe aus 
   Hohenfels 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Richard Giez; Georg u. Maja Brucker, 
   arme Seelen) 
Frenkenbach 18.30 Uhr Maiandacht 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – 
   Glauben teilen 
   (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 16.05. Siebte Osterwoche 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Baitenhausen 14.00 Uhr Maiandacht der Gemeinde 
   Ravensburg 
Unteruhldingen 15.30 Uhr Maiandacht der Gemeinde Kolbingen 
Meersburg 17.00 Uhr Maiandacht 
Weinkeller Hagnau 18.30 Uhr Firmaktion 
Oberuhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Hans Egon Hahn) 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung   
  
Donnerstag, 17.05. Siebte Osterwoche 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 18.05. Siebte Osterwoche 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
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   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Norbert Zepf; Wolfgang Engel u. 
   Angehörige; 
   Eugen Höhn, zu Ehren des kostbarem Blutes) 
Hagnau  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 19.05. Sechste Osterwoche 
Baitenhausen  13.00 Uhr Trauung des Paares Martin Hillebrand 

u. Melanie Schmieder, aus Uhldingen-Mühlhofen 
Hagnau  18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag (Pfingstvigil) 
   (Gedenken: Susanne Kloos u. verstorbene 
   Angehörige) 
Seefelden 18.00 Uhr WORT GOTTES feiern 
  
Sonntag, 20.05. PFINGSTEN - Hochfest  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die 
   Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Norbert Zepf; Fam. Hofmann u. Stulz) 
Seefelden 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
    Festgottesdienst  gestaltet vom Kirchenchor 

Seefelden,  anschl. Pfingst-Brunch im Pfarrgarten 
   (Gedenken: Gerda Mayer) 
Hagnau  19.00 Uhr Maiandacht 
Meersburg 19.00 Uhr Pfingstvesper mit Maiandacht 
    In allen Gottesdiensten findet die RENOVA-

BIS-Kollekte statt 
  
Montag, 21.05. PFINGSTMONTAG – Fest  
Daisendorf 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Richard Giez) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Baitenhausen 10.00 Uhr Wallfahrts-gottesdienst  
   der Gemeinde Harresheim 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die 
   Pfarrgemeinde 
Immenstaad 10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst am Kniebach 
  

Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse und in Meersburg nach der Sonntagsmes-
se und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  

Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Neue Gemeindereferentin  
Wir freuen uns sehr, dass ab 1. Juni eine neue Gemeindereferentin 
unser Pastoralteam wieder komplett macht. Wir möchten sehr herz-
lich Frau Claudia Berliner bei uns begrüßen. Wir hoffen, dass Sie sich 
bei uns wohlfühlt! Frau Berliner wird sich selbst dann vorstellen. 
  
  

Pfarrnachrichten Meersburg:   
Frauengemeinschaft Meersburg  
Einladung zur Dekanatsmaiandacht 
Am Mittwoch, 16. Mai sind alle Frauen zu der alljährlich stattfinden-
den Dekanatsmaiandacht nach Maria im Stein herzlich eingeladen. 
Beginn ist um 15.00 Uhr. Wir wollen wieder Fahrgemeinschaften bil-
den und treffen uns um 13.45 Uhr vor der Sparkasse. Wer eine Mit-
fahrgelegenheit sucht, melde sich spätestens am 15. Mai bei Frau 
Christa Hübner; Tel. 6819. Nach der Andacht beschließen wir den 
Nachmittag im Café Zartbitter in Mimmenhausen. 

  

Pfarrnachrichten Hagnau:   
Altenwerk Hagnau Ausflug  
Ganztagesausflug  
„Das geht auf keine Kuhhaut“ 
Das Altenwerk Hagnau .- ökumenisch und offen lädt zu einem Ganz-
tagesausflug  
zur Insel Reichenau ein. Start ist am Dienstag, den 15. Mai 2018 um 
8:30 Uhr am Löwenplatz. Bei St. Georg auf der Reichenau wird 
eine Reiseleiterin die Reisegruppe empfangen und zunächst das 
UNESCO Weltwerbe erklären. Danach wird die Klosterinsel mit 
dem Bus erkundet. Am Aussichtspunkt Hochwart ist ein Aus-
stieg vorgesehen. Die Reiseleiterin begleitet die Fahrt und wird 
Informationen zu Geschichte, Gemüsebau, Weinbau und Fische-
rei geben. „Zum alten Mesmer“, gegenüber von St. Markus ist 
das Speiselokal für uns reserviert. Nach der Mittagspause geht 
es weiter zum Kloster Hegne, indem die Selige Ulrika von Hegne 
(1882 – 1913) lebte und heute vielen Menschen geistige Beglei-
terin ist. Nach einem Video ist im Hotel St. Elisabeth Kaffee und 
Kuchen vorbereitet. Abschließend besuchen wir die Krypta und 
laden zum Mitfeiern einer kleinen Andacht ein, bevor wir uns 
wieder auf den Heimweg machen. 
Kosten: 20 € inkl. Bus, Führungen und Kaffee und Kuchen 
Info und Anmeldung bei Monika Baur Tel. 414177 
  
Maiandacht der Kfd Hagnau  
Am 14.05.2018 findet wieder von der kfd Hagnau unsere traditionel-
le Maiandacht in  Frenkenbach statt. Wir treffen uns um 19.00 Uhr am 
Dreikönig zur Wanderung nach Frenkenbach, anschließend ca. 19.20 
Uhr Maiandacht in Frenkenbach. 
  
  
Zum Nachdenken: 
 
Beurteile die Menschen eher nach ihren Fragen 
als nach ihren Antworten. 
  (Voltaire) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke u. PRef. AlexanderUfer 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und 
Donnerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 

 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen:
 
  
Donnerstag, 10. Mai 2018 – Christi Himmelfahrt  
10.30 Uhr „Himmel-Fahrt – und doch ist er da!“
Ökumenischer Gottesdienst am Wetterkreuz, am Höhenweg zwi-
schen Meersburg und Hagnau, in der Nähe des Töbeleparkplatzes, 
mit Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari, Pastoralreferent Alexander Ufer 
und Gemeinschaftspastor Alexander Sachs. Bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst um 10.45 Uhr in der Katholischen Kirche statt. 
Es spielt die Stadtkapelle Meersburg unter Leitung von Marianne 
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Halder. Im Anschluss ist bei schönem Wetter Bewirtung bis 17.00 Uhr. 
Gleichzeitig gibt es einen Kindergottesdienst,  zu dem auch gerne 
Eltern mitkommen können!
Start am Wetterkreuz, bzw., bei schlechtem Wetter in der Kath. Kir-
che. 
  
Sonntag, 13. Mai 2018  
9.30 Uhr   Festgottesdienst anlässlich der Orgelweihe 

vor 40 Jahren in der Schlosskirche Meersburg 
(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari, Organist Gerhard 
Breinlinger) 

11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche in Hagnau 
(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 

  
Montag,, 14. Mai 2018  
20.00 Uhr Orgelkonzert in der Schlosskirche 
  
Orgel-Jubiläum in der Schlosskirche 
Am Pfingstsonntag 1978 wurde in der Schlosskirche die neue Or-
gel, erbaut von der Fa.Weigle aus Echterdingen, in einem Festgot-
tesdienst eingeweiht. Das Gehäuse wurde damals nach barockem 

Seitdem erfreut das farbenreiche und klangschöne Instrument in 
Gottesdiensten und Konzerten alle Besucher und wird sowohl von 
den einheimischen als auch von den Gast-Organisten sehr geschätzt. 
Zum 40. Jahrestag der Orgelweihe findet am 

Sonntag, 13. Mai  ein  Festgottesdienst 
statt (siehe oben) und am  
Montag, 14. Mai, 20 Uhr  ein Orgelkonzert 

bei dem vier Organisten der Schlosskirche das Instrument in seiner 
Vielfalt erklingen lassen. 

Stefanie Jürgens, Shinobu Hara, Dieter Burkert und Gerhard Brein-
linger spielen Werke von J.S.Bach, F.Mendelssohn-Bartholdy, 
C.Schumann u.a. Außerdem wirkt Axel Bernhardt, 
Saxophon, als Gast mit. 

Alle, die Orgelmusik lieben, sind herzlich eingeladen! 
Der Eintritt ist frei. 
  
Mittwoch, 16. Mai 2018  
19.30 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 

im Martin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 17. Mai 2018 
 
20.00 Uhr  Chor der Gelegenheiten, Probe im Martin-Luther-

Haus 
  
Samstag, 19. Mai 2018  
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kapelle Dai-
sendorf (Pfarrer Sigrid Süss-Egervari) 
  
Sonntag, 20. Mai 2018 - Pfingstsonntag  
9.30 Uhr „  Und Gottes Geist wirkt“ - Gottesdienst mit 

Abendmahl in der Schlosskirche Meersburg 
(Gottesdienstteam mit Pfarrerin Sigrid Süss-Eger-
vari) 

11.00 Uhr  „Und Gottes Geist wirkt“ - Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Evang. Kirche in Hagnau 
(Gottesdienstteam mit Pfarrerin Sigrid Süss-Eger-
vari) 

20.00 Uhr  Barockkonzert für Orgel und Trompete in der 
Schlosskirche. 

Barocke Werke stehen im Mittelpunkt des Konzertes. Hermann 
Ulmschneider an der Trompete und der Organist Gregor Simon, 
versprechen den Besuchern ein abwechslungsreiches und ein-
nehmendes Konzertprogramm.  
Eintritt: 10,- €, Karten gibt es an der Abendkasse   
  

Wochenspruch:  
„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle 
zu mir ziehen.“ 
 (Johannes 12,32) 
  
 Es grüßt Sie 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  

Evangelische Kirche Hagnau     
Donnerstag, 10. Mai 2018 – Christi Himmelfahrt  
10.30 Uhr „Himmel-Fahrt – und doch ist er da!“ 
Ökumenischer Gottesdienst am Wetterkreuz, am Höhenweg zwi-
schen Meersburg und Hagnau, in der Nähe des Töbeleparkplatzes, 
mit Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari, Pastoralreferent Alexander Ufer 
und Gemeinschaftspastor Alexander Sachs. Bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst um 10.45 Uhr in der Katholischen Kirche statt. 
Es spielt die Stadtkapelle Meersburg unter Leitung von Marianne 
Halder. Im Anschluss ist bei schönem Wetter Bewirtung bis 17.00 Uhr. 
Gleichzeitig gibt es einen Kindergottesdienst,  zu dem auch gerne 
Eltern mitkommen können!
Start am Wetterkreuz, bzw. bei schlechtem Wetter in der Kath. Kirche. 
  
Sonntag, 13. Mai 2018  
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche in Hagnau 

(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
Sonntag, 20. Mai 2018 - Pfingstsonntag  
11.00 Uhr  „Und Gottes Geist wirkt“ - Gottesdienst mit 

Abendmahl in der Evang. Kirche in Hagnau 
(Gottesdienstteam mit Pfarrerin Sigrid Süss-Eger-
vari) 

  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche.   
  

-
schen Kirchengemeinde Meersburg.  
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
Der Faden nach oben  
Eines Morgens glitt vom hohen Baum am festen Faden die Spinne 
herab. Unten im Gebüsch baute sie ihr Netz, das sie im Lauf des Tages 
immer großartiger entwickelte und mit dem sie reiche Beute fing. 
Als es Abend geworden war, lief sie ihr Netz noch einmal ab und fand 
es herrlich. 
Da entdeckte sie auch wieder den Faden nach oben, den sie über 
ihrer betriebsamen Geschäftigkeit ganz vergessen hatte. Doch ver-
stand sie nicht mehr, wozu er diente, Beute brachte er auch nicht. So 
hielt sie ihn für überflüssig und biss ihn kurzerhand ab. 
Sofort fiel das Netz über ihr zusammen, wickelte sich um sie wie ein 
nasser Lappen und erstickte sie. 
An der Lebensverbindung mit Jesus – dem Sohn Gottes – hängt alles: 
das jetzige und das zukünftige Leben. Wo wir die Verbindung zu ihm 
abbrechen, werden wir verloren gehen. 
Jesus Christus spricht: „Wer in mir bleibt und ich in ihm, der 
bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun. Wer 
nicht in mir bleibt, der wird weggeworfen wie eine Rebe und ver-
dorrt.“ Joh 15,5-6 
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Donnerstag, den 10.Mai Christi Himmelfahrt  
10:30 Uhr Ökomensicher Gottesdienst am Wetterkreuz in Meersburg 
  
Freitag, den 11.Mai  
17:00 Uhr MännerForum  
  
Sonntag, den 13.Mai  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Dienstag, den 15.Mai  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde Orte. Infos unter jubika@
chrischona-linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
  
Mittwoch, den 16.Mai  
16:00 Uhr Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, feiern, Musik, spannen-
de Geschichten, coole Freunde, aufregende Ausflüge, tolle Gemein-
schaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 17.Mai  
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Freitag, den 18.Mai  
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau   
  
PfingstSonntag, den 20.Mai  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst   
  
  
Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-linzgau.de oder unter 
Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gud-
run Iberl Tel.: 07532-1818   
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören. 
 
 

Meersburg  
  

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  
Donnerstag, 10. Mai 2018 – Christi Himmelfahrt  
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 13. Mai 2018  
09.30 Uhr Gottesdienst:
Die Gemeinde Salem ist dazu eingeladen 
  
Donnerstag, 17. Mai 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 

Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

JEHOVAS ZEUGEN (K.d.ö.R.) 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

  
  
Samstag, 12.05.2018 
15:00 – ca. 18:00 Uhr 
Videovortrag eines Vertreters der Weltzentrale 
mit Bibeltextstudie: 
„Helft euren Kindern auf die Taufe hinzuarbeiten“ - Apostelge-
schichte 22:16

Ist mein Kind alt genug für die Taufe? (Matthäus 28:19,20)
Hat mein Kind genug Erkenntnis? (Kolosser 1:9,10)
Wieviel Bildung braucht mein Kind? (Prediger 12:1)  

  
Dienstag, 15.05.2018 – Besuchswoche eines reisenden Vertre-
ters 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch Markus Kapitel 9 bis 
10. 

Unter anderem im Programm:  
„Eine glaubensstärkende Vision“ (Markus 9:1-7)

Wie stärkt es deinen Glauben, die Erfüllung biblischer Prophe-
zeiungen zu erleben?
Markus 10:17,18 – Warum korrigierte Jesus einen Mann, der ihn 
„Guter Lehrer“ nannte?
Wie hilft dir Matthäus 7:12, ein besserer Ehepartner zu sein?

 
und Vortrag: „Wir müssen mit Ausharren laufen!“ 
  
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Sie sind herzlich will-
kommen! Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (947 Spra-
chen) schon besucht?  Darauf u.a. „Die Bibel online lesen“ und unter 
„Bibel&Praxis“ > „Wie kann die Bibel dir helfen?“ und „Hat die Bibel 
Tipps für eine glückliche Familie?“ - www.jw.org  
 
 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 13. Mai 
Thema: Adam und der gefallene Mensch 
  
Gott schuf den Menschen nach seinem Bild ... Und Gott sah alles an, 
was er gemacht hatte, und sieh, es war sehr gut.  1.Mose 1:27, 31 
Aber ein Nebel stieg von der Erde auf und befeuchtete den gesam-
ten Erdboden. Und Gott der Herr machte den Menschen aus Staub 
vom Erdboden, und er blies den Atem des Lebens in seine Nase ... 
1.Mose 2:6,7 
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Und Gott der Herr rief Adam und sagte zu ihm: „ ... du bist Staub und 
sollst wieder zu Staub werden.“  1.Mose 3:9,19 
So lasst nun ab von dem Menschen, der Atem in der Nase hat; denn 
für was ist er zu achten?  Jesaja 2:22 
  
Adam, den die Heilige Schrift als aus Staub geformt darstellt, ist 
ein Lehrbeispiel für das menschliche Gemüt.- Der große Fehler der 
Sterblichen liegt in der Annahme, dass der Mensch, GOTTES Bild und 
Gleichnis, sowohl Materie als auch GEIST, sowohl gut als auch böse 
sei.- Der wirkliche Mensch ist geistig und unsterblich... Mary Baker 
Eddy 
 
 

Freie evang. Gemeinde Markdorf
DRK-Gebäude, Gehrenbergstr. 7, Markdorf 
Internet:  www.markdorf.feg.de 

 
Herzliche Einladung 
Gottesdienst  
Sonntag, 13.05.2018, 10.30 Uhr 
Predigt: Wolfgang Möbus 
Hauskreis 
Mittwoch, 16.05.2018, um 19.30 Uhr, in Bermatingen 
Info: 07544/8501 
 

Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungsver-
band 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen:
In diesem Bereich sind keine Arbeiten vor-
gesehen.

Meersburg/ Haltnau:
Auf der Seestraße wird Anfang der Woche 
noch der Fahrbahnbelag fertig gestellt.
Es ist wiederum mit Einschränkungen des 
Radverkehrs zu rechnen.

Die Bauarbeiten für das Breitband und der 
Leitungen der Netze BW werden auf dem 
Höhenweg und der Harlacher Straße weiter 
fortgeführt.

Stetten Egleseeweg :
Bleibt eingeschränkt befahrbar, aber im Be-
reich der Baustelleneinrichtung oberhalb 
des Bodenseeheims ist mit Behinderungen 
durch Baufahrzeuge zu rechnen.

Stetten, Roggele:
Die Arbeiten der Wasserleitung und der ge-
plante Stromausbau durch die Netze BW im 
Roggele ist voraussichtlich für die Monate 
Juni und Juli geplant und die Behinderun-
gen in der öffentlichen Straße sollen vor den 
Sommerferien beendet sein.
Die Hausanschlüsse werden im Anschluss 
mit den Eigentümern und Anwohner im 
Einzelfalle noch fachlich und terminlich ab-
gestimmt.
Gemeinsame Begehungen durch die Baulei-
tung von Stadtwerk am See, Netze BW und 
dem Wassermeister der Gemeinde werden 
in den nächsten Wochen durchgeführt.
Termine hierfür werden telefonisch verein-
bart.

Mühlhofen - Gebhardsweiler:
In Gebhardsweiler werden in den kommen-
den 2 Wochen im Bereich um das Traktor-
museum die Tiefbauarbeiten abgeschlossen 
sein.
Im Anschluss daran wird mit den Tiefbauar-
beiten in Mühlhofen, Gewann Dohle begon-
nen. Seefelden:

Die Arbeiten werden ab der kommenden 
Woche fortgeführt.

Birnau – Maurach:
Hier wird es im Bereich des Klosters Birnau 
Richtung Maurach und auf dem Parkplatz 
des Priorat Birnau partiell zu Behinderungen 
kommen.
Zum Weingut Birnauer Oberhof nördlich der 
B 31 wird aktuell eine Spülbohrung unter 
der Bundesstraße realisiert.

Daisendorf
Die Arbeiten im Säntisblick werden weiter 
fortgeführt.
Im Anschluss wird direkt Am Wattenberg die 
Hauptleitung Wasser und die Breitbandver-
sorgung weiter gebaut werden.
Nach dem 1. Maifeiertag wird auf der Ge-
meinde-Verbindungsstraße (Verlängerung 
zu Am Wattenberg in südlicher Richtung) 
der Asphalt eingebaut werden.

Vorab wird nur die Asphalt Tragschicht ein-
gebaut.
Der Feinbelag wird dann später im Zuge mit 
den Asphaltarbeiten im Säntisblick fertig 
gestellt.

In Hagnau werden die Bautätigkeiten zu ei-
nem späteren Zeitpunkt beginnen.
Insgesamt sind 5 Kolonnen des Stadtwerks 
am See gleichzeitig tätig, um die Maßnahme
voranzubringen.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.
 

Fällige Gemeindesteuern
Zum 15.05.2018 wird die 2. Rate der 
Grundsteuer und der Gewerbesteuervor-
auszahlung zur Zahlung fällig.

schon geschehen bitte schnellstens bei 
Ihrer Bank ein. Vergessen Sie auch nicht, 

-
sung anzugeben.

Eine rasche Zahlung erspart Ihnen unnö-
tige Mahnkosten.
Durch die Teilnahme am SEPA-Last-
schrifteinzugsverfahren können Sie sich 
diese Kosten,
sowie die Terminüberwachung ersparen. 
Entsprechende Vordrucke erhalten Sie 
bei Ihrer Bank, Ihrer Gemeindeverwal-
tung oder unter www.meersburg.de un-
ter der Rubrik
>Bürger>Rathaus/
Verwaltung>Formulare.

Abteilung „Verbandskasse“
 

DRK: Tages-
fahrt für  

Senioren in den Schwarzwald   
Bodenseekreis – Fachwerk, eine baro-
cke Klosteranlage und Trachten stehen 
im Mittelpunkt einer Tagesfahrt in den 
Schwarzwald, die das Betreute Reisen 
im DRK-Kreisverband Bodenseekreis am 
Mittwoch, 13. Juni, anbietet. Ziel der 
Fahrt ist Haslach im Kinzigtal. Hier besu-
chen die Teilnehmer das Schwarzwälder 
Trachtenmuseum, das am Rand der Alt-
stadt in der vollkommen erhaltenen Klos-
teranlage des Kapuzinerordens unterge-
bracht ist. Auch ein Bummel durch die 
malerische Altstadt mit ihrem Fachwerk, 
ihren breiten Marktstraße und Plätzen 
lohnt. Die Altstadt steht als Gesamtanla-
ge unter Denkmalschutz. Die Fahrt wird 
wie gewohnt begleitet von ehrenamtli-
chen Mitarbeitern des Betreuten Reisens 
im DRK-Kreisverband Bodenseekreis und 
ist auch geeignet für Senioren mit einer 
leichten Gehbehinderung. Die Teilneh-
mer können an mehreren Sammelzu-
stiegsorten im Bodenseekreis in den 
Bus einsteigen. Die Teilnahme kostet in-
klusive Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
sowie Eintrittsgeldern 65 Euro. Anmelde-
schluss ist Mittwoch, 6. Juni. Informatio-
nen und Anmeldung bei Andrea Sinclair, 
Betreutes Reisen im DRK-Kreisverband 
Bodenseekreis, Telefon 07541/504-0. 
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Fahrer gesucht    
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. bietet seit 1998 ambulante Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz im westli-
chen Bodenseekreis im Rotkreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer Str. 8 an. Diese Gruppen, die von professionel-
len Kräften aus dem Bereich der Altenhilfe und ehrenamtlichen Helfern betreut werden, treffen sich an zwei Tagen der Woche: 
Dienstag  und Donnerstagnachmittag von 14-17 Uhr. 

Wir bieten für diese Gruppe einen Fahrdienst an, der die Gruppenteilnehmer mit einem Kleinbus abholt und wieder nach Hause bringt. 
Für diesen Fahrdienst suchen wir noch weitere Fahrer. Die Einsatzzeit beträgt pro Nachmittag ca. 3 Stunden. Was Sie im Jahreslauf an 
Zeit verschenken möchten, das entscheiden Sie. 
  
Wir bieten:  

eine sinnvolle Aufgabe
eine Aufwandsentschädigung
Arbeit im Team mit Gleichgesinnten 

  
Wenn Sie weitere Informationen wünschen oder sich für dieses Ehrenamt bewerben wollen, dann wenden Sie sich an das Deutsche Rote 
Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V. in Friedrichshafen. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Telefon: 
07541/504-126 



Suche Haus, Wohnung oder Grundstück 

von privat zu kaufen. Tel. 01520 314 22 42 

Seestraße 10, 88709 Hagnau, www.hotel-rebstoeckle.de 

Familiär geführtes Hotel & Restaurant 

in Hagnau - direkt am Bodensee 
(Info: In unserem vorherigen Betrieb erkochten wir 16 Punkte

Gault Millau mit unserem regional-mediterranen Küchenstil)

Wir suchen ab sofort 
* Zimmerdame 

(wichtig an den Tagen: Samstag und Sonntag 9 - 13 Uhr) 

* engagierten und motivierten Koch/Köchin 
* fleißige und erfahrene Küchenhilfe 

an 3 oder 5 Tagen (immer von 9 - 13 Uhr)  

Wir bieten: 
*Beste Bezahlung 

*Für Koch/Köchin: 5-Tage Woche 
(freie Tage: Donnerstag und Sonntag garantiert) 
*sehr freundliches und angenehmes Betriebsklima

Bewerbungen gerne per E-Mail an: juttahuber@t-online.de  

Familie Jutta & Bernd Huber 

Suche Köchin/Koch 
mit Freude am Beruf. Tel. 0175/2060279 

Meersburg - sonnige 4-Zi.-Wohnung

94 m², 340.000 Euro, ab sofort.

Alles, was Sie sich wünschen! 

Rufen Sie uns an Tel. 0157/35 43 47 31 ab 18 Uhr 

Nettes Paar (43 + 38 + Katze 11) sucht zum 01.07.2018 

eine 2-3-Zimmer-Wohnung 
mit Küche und Balkon in Meersburg. 

Bitte Angebote gerne unter Tel. 0170-4313445 
oder momente.auerbach@gmail.com 

2-Zimmerwohnung gesucht 
Beamtin mit gesichertem Einkommen sucht 2-Zimmerwohnung 

in Meersburg/Daisendorf.   •   whg_2018@web.de 

Oldtimer sucht Garage
Suche für meinen Oldtimer dringend eine Garage

in Stetten. 0170 - 3 17 70 52 

PFS Gebäudereinigung
Suche Reinigungskraft 

auf Minijob-Basis für ein Objekt in Meersburg,
Reinigungszeit Mo-Fr. ab 16.30 Uhr.

Tel. 0151-41488567 



25 Jahre Rechtsanwälte Trunz und Haberkern
Seit 25 Jahren stehen wir Ihnen in Meersburg in allen Rechtsfragen mit Rat und Tat zur Seite
und werden auch in Zukunft für Sie da sein.

Unsere Schwerpunkte:
RA Andreas Trunz (Steuerrecht, Steuerberatung, Familienrecht)
RA Ulrich Haberkern (allgemeines Zivilrecht, Mietrecht, Arbeitsrecht, Straßenverkehrsrecht.

Ste'ener Straße 1  • 88709 Meersburg  • Telefon 0 75 32 / 22 57

Einbauküche (U-Form) mit Elektrogeräten
Sehr gut erhaltene gebrauchte Küche (U-Form) mit Ofen, Ge-

schirrspüler und ggf. Kühlschrank gegen Selbstdemontage zu

verkaufen (1.500,00 Euro), vgl. auch Ebay-Kleinanzeigen 

(Anzeigen-Nr.: 861833101 - mit Bild).

Telefon 0 75 56 / 93 20 70 

Angehende Kosmektikerin sucht Anstellung 
als Kosmetikerin ab Oktober 2018 

und Stelle als Praktikantin in Beauty-Branche ab sofort.

Ich freue mich auf Ihre Nachricht 
kosmetik-bodensee@web.de ❘ 07532/ 33 23 102 

2 Pflegerinnen für behinderten, 
bettlägerigen Mann gesucht 

auch zum Anlernen nach Überlingen 
* Vollzeitbeschäftigung und Aushilfe

Bitte rufen Sie mich unter 0162-2832876 an, rufe zurück. 

Unser Team braucht Verstärkung! 

Wir suchen ab sofort:  
� Frühstücksmitarbeiter/in 
� Zimmerfrau/Roomboy 
� Koch /Köchin 
� Beikoch/Beiköchin 
� Küchenhilfe 
� Auszubildende als Hotelfachmann/frau 

Sommer 2018    

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz
mit leistungsgerechter Bezahlung, Urlaubs-
und Weihnachtsgeld, im Rahmen einer 

5-Tage-Woche und einem guten Arbeitsklima. 
Arbeitszeiten teils flexibel verhandelbar.

Auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
per Post oder E-Mail freuen sich 

Familie Fischer und das Löwenteam. 

Im Herzen der Altstadt

MEERSBURG 
MARKTPLATZ 2

Telefon 0 75 32 / 4 3040

info@hotel-loewen-meersburg.de

Ansprechperson:
Dana Fischer-Jäger

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Familie Fischer und 
das Löwen-Team



Fertigbau

Treppenbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

Ihr zuverlässiger Partner für:

- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte

- Elektro-Installation

- Planung und Beratung

- Beleuchtung aller Art

- Eib/KNX-Bus-System

- Sicherheitstechnik

- Telekommunikation

- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 

Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84

Neuer Bodenbelag, Malerarbeiten, Fliesen oder

Arbeiten, um Ihr Heim zu verschönern erledigen

wir kurzfristig und fachgerecht.

Fa. Schwarz  •  Markdorf  •  Mobil 0176 - 96 93 82 26 

Schwimmen
lernen
mit Freude
und Liebe

An alle Wasserratten - jetzt anmelden!
Ferienintensiv-Schwimmkurs
in den Pfingstferien am 26., 28., 29. und 30. Mai
Überlingen im Hotel St. Leonard
für Kinder ab 4 J. in Kleingruppen.
Die Kinder werden liebevoll und ohne Angst mit
viel Freude zum Schwimmen geführt. Es finden
auch laufende Schwimmkurse in der Therme statt.
www.wasserratten.eu, Andrea Bühler,Tel. 0172-743 20 69

IM HERZEN DER ALTSTADT

MEERSBURG 
MARKTPLATZ 2

Telefon 07532/430 40

www.hotel-loewen-meersburg.de

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Familie Fischer und 

das Löwen-Team

In gemütlicher Atmosphäre genießen:

Regionale-, vegetarische Küche 

und Fisch vom See

Das weiße Gold vom Bodensee
Medaillons von der 
Barbarie Entenbrust

an Zitronen-Spargel
dazu hausgemachter Kartoffelgratin

Spargel á la Bouillabaisse
Muscheln und Scampis 
in Weißwein-Paprikasud 
abgerundet mit Safran

dazu Brot

und mehr.... und mehr....

VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.
WER WEISS, ob sie wiederkommen! 

Oscar Wilde

Frischer Spargel
Öffnungszeiten Hofverkauf: 
Montag bis Samstag 10.00 bis 12.30 Uhr und 16.00 bis 18.30 Uhr

Sonn- und Feiertag von 10.00 bis 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Anfahrt: Immenstaad-Kippenhausen Richtung Frenkenbach

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch

Tel. 07545 3396Ferienwohnungen. Eigener Anbau 

von Obst & Gemüse www.ferienhof-raither.de



Ihr Fachgeschäft

Blatt und Blüte

Ruth Dickreiter

Floristikmeisterin

Happenweiler Str. 6

88090 Immenstaad

Tel. 07545 6177
www.Blumen-Dickreiter.de

Sommer, Sommer, Sommer 
Der Sommer ist blumig bunt!  

Aus eigener Anzucht empfehlen wir unser
vielfältiges Pflanzenangebot für Balkon, 

Terrasse und Garten.  
Besuchen Sie uns in unserer Gärtnerei. 
Wir beraten Sie gerne über Pflege 

und Standort. 

Für alle Mütter:  
Blumige Geschenke in großer Auswahl  

Am 13. Mai ist 
Muttertag  

Bei uns finden Sie das Passende 
für jeden Anlass.  

Sonntag, 13. Mai 2018 
von 9 Uhr bis 12 Uhr geöffnet

„Frischer Spargel“ direkt vom Erzeuger

Spargelpflanzen zu verkaufen

Spargelhof Volz
Allmendweg 8, 88709 Meersburg, Tel./Fax 07532 /2632

Verkauf: täglich durchgehend von 10-19 Uhr

auch an Sonn- und Feiertagen

Capri
Pizzeria-Ristorante

Pizza-Service

Brühl 1 • 88718 Daisendorf

07532 414 193

www.capri-pizza-service.de

Pizza Service - Ristorante - Pizzeria

Liebe Kundschaft,  

wir freuen uns auf Ihren Besuch im Restaurant und beliefern 

Sie genauso gerne zu Hause mit unseren lecker luftig, knusprigen 

Pizzen und köstlichen Pastagerichten; 

Frische Salate und süße Desserts vervollständigen das 

komplette Menü ohne Arbeit in der eigenen Küche. 

Probieren Sie:             

‐ Pizza Hollandaise ‐ Spaghetti mit Garnelen und grünem Spargel

‐ Rucolasalat mit Mozzarella und Erdbeeren.

Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen.  

Katharina Sinn und Team 

Capri



Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)

MARKDORF | Hauptstr. 1



Ihre Anzeige soll in KW 21 erscheinen?

Buchen Sie einen Tag früher!

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 21 spätestens 
am Do, 17.5. um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

Meßkircher Straße 45 • 78333 Stockach • www.primo-stockach.de 
TELEFON 07771 9317-11 • E-MAIL anzeigen@primo-stockach.de

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 21: Fr, 18.5. um 9 Uhr

Meersburg

www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf
Ahausen • Tel. 07544/2262 • Fax 07544/2412

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de
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